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Turbulente Verwechslungskomödie
Theater Albaching mit „Floh im Ohr“ in der Alpicha-Halle - Premiere am 5. November

Albaching (wfj/re) - Man nehme: Eine mysteriöse Post-
sendung, eine misstrauische Ehefrau, einen eifersüchtigen 
Gatten, einen ahnungslosen Doppelgänger, setze sie in ei-
nen herrschaftlichen Salon und ein verrufenes Etablisse-
ment, gebe alles in die Hand eines Komödienschreibers 
und man erhält eine irrwitzige, extraklasse Komödie.

Mit dem Boulevardstück „Floh 
im Ohr“ von Georges Feydeau 
wartet das Theater Albaching 
auch heuer mit einer außer-
gewöhnlichen Inszenierung 
auf. Nach dem eher düsteren, 
zeitgeschichtlichen Stoff des 
vergangenen Jahres setzen die 
Albachinger diesmal auf eine 
turbulente Verwechslungsko-
mödie, bei der es dem Publikum 
den Atem verschlagen soll.
Das neue Stück, das rund 20 
Akteure des Vereins derzeit 
zusammen mit Spielleiter Chri-
stian Huber proben, hat am 5. 

November Premiere in der Al-
pichahalle. 
Die ganze Geschichte hängt an 
ein paar Hosenträgern. Baron 
Siegbert zu Mohrungen hat sie 
offensichtlich in einem zweideu-
tigen Hotel vergessen. Als seine 
Frau davon erfährt, ist die Sa-
che klar: Ihr Mann betrügt sie. 
Also stellt sie ihm eine Falle: 
Sie diktiert ihrer Freundin Mat-
hilde einen Brief, in dem sie ihn 
– als eine unbekannte Verehre-
rin – in besagtes Hotel bestellt. 
Der Gatte – tatsächlich ein treu-
er Ehemann, der lediglich sei-
ne Hosenträger seinem ebenso 
sprachgestörten wie abenteuer-
lustigen Neffen geschenkt hat 
– glaubt an eine Verwechslung 
und schickt einen Stellvertreter 
ins Hotel. Dort wiederum trifft 
man auf einen unerwarteten 
Doppelgänger. – Und damit 
nimmt eine der turbulentesten 
Verwechslungskomödien ihren 
Lauf. Ein Meisterwerk der Bou-
levard-Komödie.

Die Rollen und

ihre Darsteller
Die Besetzungsliste: Siegbert 
von Mohrungen (Bernhard Sei-
dinger), Woizek (selber Darstel-
ler), Oskar von Mohrungen (Nef-
fe; Stefan Fleidl), Karl-Heinz 
Graf Stranz (Freund; Herbert 
Binsteiner), Dr. Moriatti (Arzt 
des Barons; Dirk Huber), Carlos 
Battista Calderon (Hans Oettl), 
August Harras (Puffbesitzer; 
Anton Heinrich), Kurt (Butler; 
Seppi Blüml), Perzlmeier (ein 

Bayer; Jürgen Steil), Rheuma-
kranker (Benno Angermeier), 
Lydia von Mohrungen (Ange-
la Sanftl), Mathilde Calderon 
(Brigitte Voglsammer), There-
sa Schöppke (Puffmutter; Bär-
bel Pfi tzmeier), Billi (Frau von 
Kurt; Susi Thalmeier) und Frau 
Schmidtke (Zimmermädchen; 
Gabi Redenböck). 
Die Gesamtleitung hat der Er-
ste Vorstand des Theater- und 
Musikvereins Albaching e.V. 
Wast Friesinger, die Spiellei-
tung übernahm erneut Christian 
Huber; seine Regieassistenz ist 
Sigrid Hartmann.

Als Souffleusen fungieren im 
„Fall des Falles“ Gerty Traut-
beck und Monika Voglsammer. 
Die Maske kommt von Christa 
Schwimmer und Ines Söll.  
Die Aufführungstermine (Spiel-
beginn jeweils 20 Uhr): Freitag, 
5. November, Premiere; Sams-
tag, 6. November; Freitag, 12. 
November; Samstag, 13. No-
vember; Sonntag, 14. November 
(Beginn 18 Uhr); Freitag, 19. 
November; Samstag, 20. No-
vember. Einlass ist ab 19 Uhr. 
Karten gibt es an der Abendkas-
se sowie bei der Raiffeisenbank 
Albaching im Vorverkauf.

Szene auf der Drehbühne: Nur schwer kann sich Baro-
nin von Mohrungen (Angela Sanftl) ihres Verehrers, Graf 
Stranz (Herbert Binsteiner) erwehren.    Foto: Hartmann
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Bekanntlich bin ich ja ein Nasen-
bär, welcher von Natur aus in un-
terirdischen Gängen wohnt. Und 
schon alleine aus Reinlichkeits-
gründen müssen diese ab und zu 
erneuert bzw. gleich ganz neu ge-
graben werden. Besonders und vor 
allem wegen der Flurneuordnung 
in der Gemeinde Albaching, meiner 
ober- wie unterirdischen Heimat.

Neulich Mitte Oktober grub ich 
mich sogar bis unter die Alpicha-
Halle. Dort traf ich just auf den 
bekannten und erfolgreichen Ba-
yerischen Kabarettisten Helmut 
Schleich, der dort im Auftrag des 
Nasenbach-Vereins einen Auftritt 
absolvierte. Und dieser Auftritt 
war weder ober- noch unterirdisch; 
er war einfach überirdisch!

Vor allem seine Parodien bzw. 
Imitationen von Ottfried Fischer 
und Papst Benedikt XVI. brachten 
ihm vom Publikum und dem anwe-
senden Nasenbär tosenden Applaus 
und wahre Lachsalven ein. In einer 
ungeahnten Perfektion bot Schleich 

mit Fischer und Benedikt nicht nur 
in der sprachlichen Nachahmung 
Höchstleistung; auch die jewei-
lige Mimik und Gestik sowie die 
Sprachfarbe und der Sprachklang 
stimmten haargenau mit dem pro-
minenten Opfer überein.

Hier bin ich noch heute - ein paar 
Wochen später - dazu versucht, sie 
mit dieser (im wahrsten Sinne des 
Wortes) „Schleich-Werbung“ zum 
Fan dieses Kabarettisten zu ma-
chen. Er ist als Imitator und Pa-
rodist oftmals sogar besser als das 
Original; das will was heißen.

Mit dieser meiner Meinung nach 
überirdischen , und vor allem 
höchst amüsanten Leistung hielt 
Schleich an diesem Abend auch 
Kontakt zum Überirdischen; sprich 
zum Himmel. Denn vielleicht hat 
Gott ihn ja auch verwechselt mit 
dem echten Papst Benedikt und ihn 
somit mit „seinen“ Bitten und Wün-
schen erhört. Denn dann könnte ich 
wieder beruhigter zurückkehren  in 
meine Unterwelt.                       (jo)

Überirdisch
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erzählt...

Nach dem Empfang des Sakramentes vereint auf einem Bild: Alle Albachinger Firmlinge 2010 - zusammen mit ih-
ren Firmhelfern - sowie Pfarrer Mittermaier, Weihbischof Bischof und Diakon Lindner (hinten).     Foto: Maria Zech
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Weiteres Highlight bei 
Albachinger Wanderwegen

Albaching - Kaum ist der Wanderführer erschienen, ist 
der Wandervorschlag A10 - Kaltenecker Wald“ noch inte-
ressanter geworden. Denn das schon in die Jahre gekom-
mene Bankerl am Hochbehälter in Stauden wurde durch 
die Gemeinde erneuert und um etwa 50 m nordwärts an 
den Waldrand verlegt. 
Dort hat es jetzt einen noch attraktiveren Platz gefunden 
mit toller Fernsicht von der Hochries bis zu den Schnait-
seern Windrädern. Die Anregung für die Verlegung kam 
von der Familie Deuschl in Stauden. Und der Waldbe-
sitzer Alois Gugg aus Zell, besser bekannt als „Boysi“, 
willigte sofort ein. Als Voraussetzung wollte er aber vor 
Inbetriebnahme ein „Probesitzen“ absolvieren. Die von 
Rudi Schreyer in gewohnter Manier restaurierte Bank hielt 
diesen Test locker aus. Und Boysi äußerte sich recht zu-
frieden und kündigte an, öfters diesen wunderbaren Blick 
von seinem Waldbesitz aus zu genießen. Also „Auf geht‘s“ 
zum „Boysi-Bankerl“ am Hochbehälter in Stauden.           
                     Text/Foto: Helmut Maier

Albachinger Waldweihnacht am Dieberg
Nach dem großen Erfolg von Vorjahr: Diesmal mit 22 Hütten und viel Musik

Albaching (gg) - Im vergangenen Jahr wurde in Alba-
ching zum ersten Mal eine Waldweihnacht veranstaltet. 
Der große Erfolg dieser Veranstaltung befl ügelte die Ver-
anstalter, auch heuer wieder eine Waldweihnacht zu or-
ganisieren. Etwas größer mit mehr Platz und einem um-
fangreichen Rahmenprogramm.
Der Weihnachtsmarkt wird am 
Wochenende vom 26. bis 28. 
November westlich des Gewer-
begebietes Oberdieberg stattfi n-
den. Diesemal sind 22 Hütten 
durch Vereine und Gewerbe-
treibende belegt und bieten fol-
gende Produkte an:
Naturkosmetik, Bienenwachs-
arbeiten, Lederwaren, Hand-
a rbeit en ,  Holzk unst-  und 
Weihnachtsdeko, Keramik, Fair-
Trade-Produkte aus dem „Eine 
Welt Laden“, selbstgebrannte 
Schnäpse, Geräuchertes, Käse, Mit mehr Hütten und auch mehr Platz für die Besucher 

fi ndet auch heuer wieder der Weihnachtsmarkt am Ober-
dieberg statt.        Foto: gg

und vieles mehr. Kulinarisches 
wie Glühwein, Feuerzangen-
bowle, Kaffeespezialitäten, Stol-
len, Schmalzgebäck, Honigmet, 
Plätzchen, Lebkuchen, Scho-
kofruchtspieße, Hauberlinge 
und Rehragout, Gegrilltes, Ra-
clette und Pfandlkas, Schmalz-
brot, gebratene Mandeln und 
für die Kinder gibt es natürlich 
Kinderpunsch, Tee, heiße Waf-
feln und vieles mehr.
Das Rahmenprogramm gestal-
ten Bläser und Gesangsgruppen 
auf der Waldbühne. Zur Eröff-

                   WWaldweihnacht 
in Albaching 

 
 

FFreitag   26. November  16 – 20 Uhr 
Samstag  27. November  14 – 20 Uhr 
Sonntag 28. November  14 – 20 Uhr 

 
In stimmungsvoller Umgebung des Waldes die Vorfreude auf 
Weihnachten genießen. Bei Kerzenlicht und Hüttenzauber in der Ruhe 
des Waldes die Düfte der kulinarischen Genüsse atmen, eintauchen in 
einen etwas anderen Weihnachtsmarkt! 
 
Verschiedene Vorführungen und Attraktionen werden Sie überraschen. 
 

Kommen – Sehen – Staunen – Genießen 
 

WWo: Im Wald am Gewerbegebiet Oberdieberg 
 

Veranstalter: AK Handel, Handwerk und Gewerbe Albaching 

                  
 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Waldweihnacht und eine besinnliche Adventszeit!  

    Raiffeisenbank RSA eG 
               Rechtmehring  Soyen  Albaching  Wasserburg …angenehm anders 

nung kommt die im Frühjahr 
gekürte Waldfee.
Für die Kinder wird ein Indi-
aner-Tippi aufgebaut in dem 
abwechselnd Weihnachtsge-
schichten vom Büchereiteam 
vorgelesen werden und Mal-

blätter aufliegen. Der Weg zur 
„Waldweihnacht“ wird mit 
vielen Kerzen beleuchtet, also 
vorbeikommen und getreu dem 
Motto: „Kommen, sehen, stau-
nen und  genießen“
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Bauanträge
Der Antrag von Karin und 
August Wimmer aus Alba-
ching auf Erstellung eines 
Carports vor dem bestehen-
den Anwesen in der Kreuz-
straße wurde befürwortet. 

Der Bauantrag von Mar-
tina und Rudolf Trager 
aus Albaching auf Neubau 
eines Einfamilienhauses mit 
Doppelgarage im Baugebiet 
am Buchenweg wurde im 
Genehmigungsfreistellungs-
verfahren zur Kenntnis ge-
nommen. 

Der Antrag von Susann  
und Sandro Weber aus 
Bruck auf Neubau einer Dop-
pelhaushälfte mit Carport im 
Baugebiet am Buchenweg 
wurde im Genehmigungs-
freistellungsverfahren zur 
Kenntnis genommen. 

Kurzmeldungen 
aus dem 

Gemeinderat

Gem. Albaching

Die nächste Gemeinderatssit-
zung fi ndet am Dienstag, 9. No-
vember im Mehrzweckraum des 
Feuerwehrhauses statt. Interes-
sierte Besucher sind wie immer 
herzlich willkommen. 

Zuschuss: Der jährliche Antrag 
des Katholischen Bildungswerks 
Rosenheim auf einen Zuschuss 
belief sich für das Jahr auf 1250 
Euro. Der Gemeinderat be-
willigte eine Summe von 500 
Euro und stockte damit den in 
den letzten Jahren üblichen Zu-
schussbetrag um 100 Euro auf. 

Auszeichnung: Für das mehr 
als 40jährige Engagement in der 
Gemeindepolitik erhält Altbür-
germeister am 4. November im 
Landratsamt Rosenheim eine 
besondere Auszeichnung von 
Landrat Neiderhell im Auftrag 
des Innenministeriums.

Kraut- und Knödeltag
Veranstaltung am 6. November

Albaching - Am Samstag, den 
6. November von 10-16 Uhr 
wird ein Kraut- und Knödeltag 
im Gewerbegebiet Oberdieberg 
bei Landhandel Krieger veran-
staltet.
Lassen Sie sich verwöhnen 
von bayerischen und Südtiroler 
Kraut- und Knödelschmankerln 
und zum Kaffee gibts frisch ge-
backene „Auszogene“.
Und für den flüssigen Genuss 
gibt es das Weißbier vom Ba-
derbräu aus Schnaitsee. Auch 
ein Marktstand mit Krautköpfen 
und Gemüse steht bereit.
Auf zahlreiches Erscheinen 
freut sich der AK Handel, Hand-
werk und Gewerbe.

Schmalzbacktag

war ein voller Erfolg
Die Veranstaltung des Schmalz-
backtages waren sehr zufrie-
den.  Die Schmalzgebäcke wie 
Hauberlinge, Hasenöhrl, Feu-
erspatzen, Quarkstrietzeln und 
Auszogene erfreuten sich groß-
em Interesse bei Jung und Alt. 

Bei den Hausfrauen kamen die 
Informationen, Rezepte und An-
regungen sehr gut an. Die Nach-
frage nach den verschiedenen 
Köstlichkeiten war so groß, dass 
bereits kurz nach Mittag die er-
sten vorbereiteten Teigvorräte 
aufgebraucht waren. 
Die Aussage vieler Besuche-
rinnen war, dass sie selbst nicht 
mehr viel Schmalzgebäck her-
stellen, weil sich der Fettgeruch 
im ganzen Haus verbreite.
Aber auch Lüngerl und Kartof-
felsuppe, natürlich Hausgemacht 
und dazu noch das Weißbier 
vom Baderbräu aus Schnaitsee 
ließen sich die Besucher schme-
cken. Die neuen Markthütten 
wurden an diesem Tag ebenfalls 
getestet und haben so ihren Pro-
belauf für die Waldweihnacht 
bestanden. 
Der AK Handel, Handwerk und 
Gewerbe bedankt sich recht 
herzlich bei allen Besuchern 
und Teilnehmern.

Winfried Göschl

zum 15. mal Adent- u. Weihnachtseinstimmung im

Kaltenecker Blumenstüberl
Samstag, 20. November von 9 bis 21 Uhr
Sonntag, 21. November von 10 bis 14 Uhr

Lassen Sie sich überraschen mit fl oristischen und kulinarischen Leckerbissen

Edenharder Hans und Ottilie
Schwalbenweg 4      Krieger Landhandel
83544 Kalteneck / Albaching   Göschl Zelt- und Hüttenverleih
Tel/Fax 08076/8092                                       Albaching

HÜTTENZAUBER IM LICHTERGLANZ
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Albaching (fk) - Bis zum Jahr 
2015 muss laut Gemeindever-
waltung die Dichtigkeit von Ka-
nalanlagen vom Eigentümer für 
das eigene Grundstück nachge-
wiesen werden. 
Da dies für den Einzelnen mit 
relativ großem Aufwand ver-
bunden ist, hat Verwaltungslei-
ter Christian Thomas dem Ge-
meinderat folgendes Vorgehen 
vorgeschlagen: Die Gemeinde 
bietet bei ihren turnusmäßigen 
Kanalbefahrungen den entspre-
chenden Anliegern eine Beteili-
gung an. 
Auch eventuell notwendige Sa-
nierungen könnten dann von 
der gleichen Firma ausgeführt 
werden und seien dann kosten-
günstiger, so Thomas. Dies sei 
allerdings nur ein Angebot der 
Gemeinde, kein Eigentümer sei 
zur Beteiligung verpfl ichtet. Auf 

Zweite Bachaufweitung in der Planung
Gemeinderat berät über Gestaltungsvorschläge zwischen Bach und Dorfweiher

Albaching (fk) - Einstimmig 
beschlossen hat der Gemeinde-
rat auf seiner letzten Sitzung die 
Bachaufweitung zwischen Bach 
und Dorfweiher. 
Der derzeitige Entwurf des 
Landschaftsarchitekten Harald 
Niederlöhner aus Wasserburg 
sieht einen Seitenarm mit Insel 
vor.

Brücke zur

Insel geplant
 Bepfl anzt werden soll das Ge-
lände in Wassernähe mit Laub-
bäumen und ansonsten mit spät-
blühenden Obstbäumen.
Auf Vorschlag von Jessica Vi-
tal-Robarge und Rudi Schreyer 
soll ein fester Zugang zur Insel 
über eine Brücke erstellt wer-
den. Bürgermeister Sanftl wies 
ausdrücklich darauf hin, dass 
der Bachlauf selbst im gleichen 
Querschnitt erhalten bleibt, der 
Hochwasserschutz also wie 
bisher gegeben sei. Auch der 
Arbeitskreis Dorfentwicklung 
soll noch einmal intensiv in die 
Planung miteinbezogen werden. 
Problematisch gesehen wurden 
weitere Vorschläge. So könnte 

eine Sitzgelegenheit mit Grill-
platz oder ein Beachvolleyplatz 
angelegt werden. Beide Ideen 
wurden aber zumindest vorerst 
verworfen. Kerngedanke der 
Planung sei die Renaturierung, 
eine Parkanlage solle nicht ent-
stehen, so der Planer.

Wird um eine Brücke zur Insel ergänzt: Der Planungsentwurf für die zweite Bachauf-
weitung am Dorfweiher. 

die Frage von Günter Ganslmei-
er, wie hoch denn die Kosten 
für einzelne Eigentümer seien, 
tat man sich mit einer Antwort 
schwer. Eine genaue Kosten-
schätzung sei zum jetzigen 
Zeitpunkt schwierig, so Bürger-
meister Sanftl. Als Vergleichs-
wert für die Größenordnung der 
Kosten nannte er allerdings eine 
vergleichbare Maßnahme. 
Für die kürzlich gemachte Un-
tersuchung am Pfarrhof mit 
etwa 18 Metern Leitungslänge 
habe man knapp 200 Euro für 
Kamerabefahrung, Spülung und 
Auswertung bezahlt, so der Bür-
germeister. Gemeinderat Helmut 
Maier regte noch an, das Thema 
auf die Tagesordnung der näch-
sten Bürgerversammlung zu 
setzen. Der Beschluss für das 
vorgeschlagene Vorgehen fiel 
mit klarer Mehrheit.   

Angebot an Hauseigentümer
Gemeinde bietet Kooperation an

Aus für die

Lohnsteuerkarte

Albaching (fk) - Normaler-
weise werden sie im Herbst 
verschickt, heuer aber nicht 
mehr: Weil ab 2012 ein 
elektronisches Verfahren 
eingeführt wird, behält die 
Lohnsteuerkarte 2010 ihre 
Gültigkeit, eine neue Karte 
wird nicht mehr verschickt.
Wer im Jahr 2011 erstmals 
eine Lohnsteuerkarte benöti-
gt, kann beim Finanzamt eine 
Ersatzbescheinigung bekom-
men.  

Kirchplatz 5 • 83553 Frauenneuharting
(08092)8555-0 • www.wieserelektro.de

Lebens-
qualität
durch Nähe

Einkaufen am Ort -- 
denn kein Callcenter 
ersetzt die persönliche
Beratung.

Wenn Sie Fragen 
haben, wählen Sie
(080 92)8555-0.
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Madersbacher KlausMadersbacher Klaus

Die Kleinkläranlage

www.klaerofix.de

Die Vorteile:
• schnelle Nachrüstung  • wenig Stromverbauch  • keine Elektropum-

pen im Abwasser • 3 Jahre Garantie (bei Wartungsvertrag)

Zwei Heimspiele ohne Gegentreffer
Zweite Mannschaft verliert in Soyen 1:2 - Vier Punkte im Nasenbachstadion geholt

Kampfstark und bissig im Mittelfeld: Manuel Krebs setzt 
sich hier gegen zwei Gegenspieler zur Wehr.      Foto: fk

Albaching (cf) - Nach dem 4:2-Sieg gegen Rechtmehring 
2 verlor die Zweite Mannschaft des SV Albaching bei So-
yen 2 unnötig mit 1:2. Die beiden da-rauffolgenden Heim-
spiele liefen zufriedenstellend. Grünthal 3 wurde mit 2:0 
bezwungen und gegen den Fünften Griesstätt 2 endete 
das Match mit 0:0. Die Zweite ist derzeit stabil und belegt 
den vierten Tabellenplatz in der C-Klasse, Gruppe 3.

Das Auswärtsspiel bei der Zwei-
ten Fußballmannschaft des TSV 
Soyen gestalteten die Mannen 
um Kapitän Hans Ramsl nicht 
positiv. 
Die Nasenbach-Kicker hatten 
die Begegnung eigentlich im 
Griff, doch Soyen 2 gelang nach 
einem Abwehrfehler des SVA 
2 nach 27 Minuten das 1:0. Die 
Soyener standen in der Defen-
sive sicher und Albaching war 
nicht giftig genug an diesem 
Nachmittag, um den Ausgleich 
zu erzielen. 
Einige Chancen nach Standards 
und auch aus dem Spiel heraus 
waren zwar da, wurden aber 
teilweise kläglich vergeben. 
Soyen 2 gelang sogar in der 86. 
Minute nach einem Eigentor von 
Christian Hinterberger nach ei-
ner Ecke das entscheidende 2:0.
Hinterberger war es auch, der 
mit dem Schlusspfiff per Elf-
meter den 1:2-Anschlusstreffer 
markierte. Leider war dies aber 
auch der Endstand. Es war eine 
vermeidbare Niederlage, denn 
die Albachinger spielten an die-
sem Tag unter ihren Möglich-
keiten.

Keine Gegentore

bei zwei Heimspielen
Gegen Grünthal 3, die sich am 
Tabellenende der C-Klasse, 
Gruppe 3 befinden, landete 
Albaching 2 letztendlich einen 
ungefährdeten 2:0-Heimsieg. 

Daniel Neumann brachte seine 
Farben mit einem überlegten 
Kopfball nach 24 Minuten in 
Führung. Der SVA 2 spielte 
nach vorne, doch das Tore 
schießen ist halt nicht die Stärke 
der Zweiten.
Manuel Krebs, der sich in 
Durchgang Zwei zum besten 
SVA-Spieler entwickelte, ge-
lang in der 77. Spielminute mit 
einem Schuss ins lange Eck der 
2:0-Endstand. Hinten ließen 
Keeper Neumaier und Co. bis 
zum Schluss nichts anbrennen.

Defensive steht

bei der Zweiten
Kampf kraft, Disziplin und 
gutes Defensiv-Verhalten sind 
die Eigenschaften, welche die 
Mannschaft von Betreuer Chri-
stian Fleidl derzeit auszeichnet. 
Da Bodo Eberherr nach dem 
Rücktritt von Manfred Traut-
beck die Erste Mannschaft trai-
niert, betreut nun vorerst Fleidl 
die Zweite alleine.
Beim nächsten Heimspiel, 
gleichzeitig das erste Rückrun-
denspiel, war Griesstätt 2 zu 
Gast im Nasenbach-Stadion. 
Die kampfstarken und sicher-
lich auch zu den Aufstiegsfa-
voriten zählenden Griesstätter 
beherrschten zumeist das Ge-
schehen im Mittelfeld und Al-
baching musste schon kräftig 
dagegen halten, um nicht ins 
Hintertreffen zu gelangen. Tor-

wart Heinz Schmeiser, der ei-
gentlich in der A-Jugend noch 
spielt, bewahrte seine Leute des 
öfteren vor dem  Rückstand. Im 
Angriff ging wenig, weil das 
Zusammenspiel oft ungenau 
und zu wenig zielstrebig war. 
Nach 90 Minuten mussten Kapi-
tän Benjamin Moser, der in der 
74. Minute mit Gelb-Rot vom 
Platz musste, und seine Mannen 
mit dem 0:0 zufrieden sein. Die 
Reserve vom Spitzenreiter aus 

der Kreisklasse war an diesem 
Tag besser, der SVA 2 hielt aber 
in der Defensive gut dagegen 
und verdiente sich den einen 
Punkt. 
Somit liegt die Mannschaft von 
Betreuer Christian Fleidl vor 
den letzten Spielen bei Schon-
stett 2 und gegen Babensham 3 
auf dem vierten Tabellenplatz, 
was die Fußballabteilung zu-
friedenstellt.
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Die nächsten Spiele des SVA
 Erste Fußball-Mannschaft:

Sonntag, 7. November 14.30 Uhr     SVA - Obing 
- Winterpause bis 27. März -

Zweite Fußball-Mannschaft:
Sonntag, 7. November 12.30 Uhr     SVA II - Babensham III
- Winterpause bis 3. April -

Rücktritt
Manfred Trautbeck 

trat nach Niederlage 

in Soyen zurück

Eberherr mit gutem Einstand
Erste gewinnt nach Trainerwechsel die beiden Heimspiele

Albaching (cf) - Nach dem 0:2 in Soyen trat Manfred 
Trautbeck als Trainer der Ersten Mannschaft zurück. 
Bodo Eberherr übernahm das Zepter und ist nun für die 
Erste Fußballmannschaft des SVA verantwortlich. Unter 
seiner Regie kam der dringend benötigte „Befreiungs-
schlag“: Gegen Grünthal 2 gewann Albaching mit 7:2 
und gegen Wasserburg 2 mit 5:1. Somit hat der SVA nun 
16 Punkte und ein wenig Luft zur Abstiegsregion.

Die 0:2-Niederlage in Soyen war 
ein bitterer Tag für den SVA. 
Zum einen rückten die Alba-
chinger näher an die Abstiegs-
ränge, zum anderen verloren 
sie  ihren Trainer (siehe Kasten 
nebenan). 
Über das Spiel gibt es nicht viel 
zu berichten. In einem schlech-
ten A-Klassen-Spiel ließ der 
SVA Kampfgeist und letztes En-
gagement vermissen. Soyen ver-
diente sich den 2:0-Sieg, obwohl 
Albaching bei den Toren in der 
ersten Hälfte kräftig mithalf 
und durch Martin Ziel einen 
Pfostentreffer zwischen Treffer 
Eins und Zwei zu verzeichnen 
hatte. 
In der zweiten Halbzeit agierte 
Albaching agiler, doch es war 
zu spät, um noch zählbares aus 
Soyen mitzunehmen.
Beim ersten Spiel von Trai-
ner Bodo Eberherr war der FC 
Grünthal 2 zu Gast. Das Spiel 
war sehr wichtig, denn Grünthal 
2 lag mit vier Punkten Rück-
stand auf dem ersten Abstiegs-
platz. Der Einstand als Trainer 
der Ersten Fußballmannschaft 
von Albaching gelang Eberherr.  

In einer flotten Partie gewann 
der SVA mit 7:2. Zur Halbzeit 
hieß es nach Treffer von Chri-
stian Hinterberger und zweimal 
Martin Ziel, sowie dem zwi-
schenzeitlichen Ausgleich 3:1. 
Dabei half der Grünthaler Tor-
wart mit Fehlern mit.

Ziel und Zwerger

mit Doppelpack
Nachdem Martin Ziel in Hälfte 
Eins ein „Tor-Doppelpack“ ge-
lang, steuerte Michael Zwerger 
auch zwei Treffer zum Sieg 
bei. Er erzielte das wichtige 4:2 
(kurz vorher verkürzte Grünthal 
2 auf 2:3) sowie Treffer Nummer 
Fünf. Tom Lindner und Andreas 
Birkmaier stellten den 7:2-End-
stand in der Schlussphase her. 
So deutlich das Ergebnis auch 
war, so klar war es über weite 
Strecken der Partie nicht. Denn 
das mit Auswechselspielern der 
Kreisliga-Mannschaft angetre-
tene Grünthaler Team war lan-

ge Zeit gefährlich. Durchatmen 
war nach dem Match angesagt, 
denn der Abstand nach hinten 
wurde ausgebaut.
Das nächste Heimspiel eine Wo-
che darauf war der erste Rück-
rundenspieltag. Zu Gast im Na-
senbachstadion war die Zweite 
Mannschaft des Bezirksligisten 
TSV Wasserburg. Der SVA be-
gann engagiert, hatte aber auch  
etliche Fehler beim Pass-Spiel 
zu verzeichnen und war zu 
Beginn nicht zwingend genug 
beim Torabschluss. 
Christian Bareuther gelang 
dennoch das 1:0, welches Was-
serburg 2 jedoch nur sechs Mi-
nuten drauf ausgleichen konn-
te. Kurze Zeit später hätten 
die Gäste in einer schlechten 
SVA-Phase einen Elfmeter er-
halten können. Seidinger und 
Co. fi ngen sich aber wieder und 
Bareuther köpfte in der 37. Mi-
nute eine Ecke zur 2:1-Halbzeit-
führung ein. Lange war die Par-
tie danach noch ausgeglichen, 
ehe Christian Hinterberger in 
der 77. Minute nach Vorarbeit 
des kampfstarken Stefan Fleidl 
und kurz vor Schluss zwei 
Bareuther-Tore den 5:1-End-
stand herstellten. Die zwei Siege 
bedeuten einen tollen Einstand 
für den neuen Trainer Bodo 
Eberherr.

Manfred Trautbeck ging...

... und Bodo Eberherr kam.

Albaching (jo) - Trainerwech-
sel bei der Ersten Fußballmann-
schaft von Albaching: Trainer 
Manfred Trautbeck (seit Juli 
2009 in Diensten des SVA) ist 
am Sonntag, den 10. Oktober 
nach der 0:2-Niederlage seines 
Teams gegen Soyen aus sport-
lichen Gründen (u.a. mangelnde 
Punkteausbeute) zurückgetre-
ten. Er wünschte dem SVA zum 
Abschied alles erdenklich Gute 
für den Abstiegskampf. 
Manfred Trautbeck wurde am 
darauffolgenden Dienstag von 
der SVA-Fußballabteilung sowie 
von den Spielern verabschiedet. 
Die Verantwortlichen bedau-
erten Trautbecks Schritt sehr 
und bedankten sich herzlich für 
die engagierte Arbeit.
Komisarisch vorerst bis zur 
Winterpause fungier t  nun 
Werner „Bodo“ Eberherr als 
Trainer für die Erste. Er war 
bisher zusammen mit Christian 
Fleidl Betreuer der Zweiten 
Mannschaft, welche Fleidl nun 
alleine weiter betreut.
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Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

Tabelle C-Klasse 3
Zweite Mannschaft 10/11

  1.  TSV Emmering II  13  36:9  31
  2.  SV Ramerberg II  14  41:20  31
  3.  SV Albaching II  14  23:19  26
  4.  TSV Schnaitsee II  13  29:15  25
  5.  DJK Griesstätt II  13  18:13  20
  6.  FC Halfing II  14  25:29  20
  7.  TSV Soyen II  14  23:28  19
  8.  SV Schonstett II  14  23:28  15
  9.  TSV Haag II  14  16:29  15
10.  TSV Babensham III   13  16:21  13
11.  FC Grünthal III   14  22:35  11
12.  SC Rechtmehring II  14  22:35  11
13.  DJK SV Oberndorf III 14 16:29  11

Beratung, Planung und Ausführung von kleineren Veranstaltungen
           Lichtanlagentechnik, Reparatur, Bühnenpyrotechnik

            Alu- und Edelstahlschweißen
            Robert Köbinger - Mühltal 5 - 83564 Soyen

            Tel : 0172 / 8131183
            eMail : robert.koebinger@t-online.de

Torschützen
SVA-Zweite: Saison 10/11

9 Tore: Alfred Trautbeck
2 Tore: Andreas Birkmaier
 Manuel Krebs
 Daniel Neumann
1 Tor: Wasti Friesinger
 Christian Hinterberger 
 Thomas Hinterberger
 Thomas Lindner
 Michael Mittermaier
 Aldo Sardina
 Martin Ziel
 Matthias Ziel

Aufstellung SVA-Zweite:
  1 Andreas Heinz  (TW)
  2 Hans Ramsl  (K) 
  3 Bernhard Mayer
  4 Thomas Gäch
  5 Josef Grabl jun.
  6 Benjamin Moser
  7 Manuel Krebs
  8   (88.) Günther Müller  / f. 10
  9 Alfred Trautbeck
10 Wasti Friesinger jun.
11 Matthias Ziel

12   (46.) Michael Mittermaier  / f. 8  

Siegtreffer fiel vier Minuten vor Schluss
Fußball-Zweite gewinnt bei Schonstett II mit 2:1 - Trautbeck und Mittermaier treffen

Brachte den SVA zum Ju-
beln: Michael Mittermai-
er, der auf den Siegtreffer 
förmlich lauerte.     Foto: fk

Schonstett (jo) - Im letzten Auswärtsspiel vor der Win-
terpause trat die Zweite Fußballmannschaft des SVA bei 
den Reservisten von Schonstett an. Dabei konnten die 
Gastgeber zwar den Führungstreffer von Alfred Traut-
beck egalisieren, aber nach dem Tor von Michael Mit-
termaier vier Minuten vor Schluss stand dem Sieg der 
Nasenbach-Kicker nichts mehr im Weg.
Mit nur einem Auswechsel-
spieler fuhr Betreuer Christian 
Fleidl zum Auswärtsspiel nach 
Schonstett gegen die dortigen 
Reservisten. Und genau dieser 
einzige Auswechselspieler sollte 
es später sein, der den Siegtref-
fer für Albaching markierte; 
und das nur vier Minuten vor 
dem Ende der Partie. 

Andreas Heinz: der

„180-Minuten-Mann“
Mit dem Anpfi ff der Partie be-
gann für Albachings Torwart 
Andreas Heinz bereits das zwei-
te Spiel des Tages. Zuvor stand 
er 90 Minuten im Kasten des 
Teams der Ersten; nun musste er 
mangels Alternativen (alle ande-
ren Keeper sind entweder ver-
letzt oder verhindert) nochmals 
ran. Er wurde zum „180-Minu-
ten-Mann“ des Tages.
Bereits in der ersten Minute der 
insgesamt ruppigen und von 
Schonstetter Seite arg foulbe-
tonten Partie traf Matthias Ziel 
per Kopfball leider nur den 
Pfosten. Doch in der 27. Mi-
nute zappelte das Leder dann 

im Netz: Bernhard Mayer (als 
„Aushilfsakteur“ an diesem 
Samstag wieder in Diensten des 
SVA) passte fl ach von rechts in 
den Schonstetter Strafraum und 
Alfred Trautbeck schoß den Ball 
links halbhoch ins Tor. Eine Mi-
nute vor dem Halbzeitpfi ff hatte 
SVA-Kapitän Hans Ramsl das 
2:0 auf dem Fuß, doch er schei-
terte aus kürzester Distanz.
In der zweiten Hälfte der kämpf-
erisch geprägten Partie auf nor-
malem C-Klassen-Niveau hatte 
unter anderem Wasti Friesinger 
ein paar gute Möglichkeiten 
zum Torerfolg. Glück hatte Al-
baching in der 56. Minute: Ein 
Foul im Albachinger Strafraum 
wurde vom Schiedsrichter nicht 
mit Elfmeter geahndet. 
Man muss dazu erwähnen, dass 
in dieser Szene der Unparteii-
sche weit hinter dem Mittelkreis 
stand, er konnte daher die Situa-
tion gar nicht beurteilen.
Schonstett glänzte in der zwei-
ten Hälfte zwar mit einer kämp-
ferisch guten Leistung, doch 
häuften sich ihre Fehlpässe.  
Trotzdem erzielten sie in der 

69. Minute den 1:1-Ausgleich. 
Nach Foul von Sepp Grabl an 
der rechten Auslinie kam es 
zu einer Freistoßflanke in den 
Strafraum. Dort tauchte plötz-
lich freistehend ein Gastgeber-
Stürmer auf, der aus fünf Me-
tern sicher traf.
In der Schlussphase ging es 
dann hin und her, beide Teams 
wollten den Sieg. Für Albaching 
scheiterte zum Beispiel Alfred 
Trautbeck in der 75. Minute. 
Die Szene des Spieles dann vier 
Minuten vor Schluss: ein wahr-
lich kurioser Treffer und krasser 
Abwehrfehler der Schonstetter: 
Ein zu lahm gespielter Rückpass 
ohne Bedrängnis auf den eben-
so lahm herauslaufenden Tor-
wart fing der in Lauerstellung 
agierende Michael Mittermaier 
ab. Er schoss daraufhin aus we-
nigen Metern das SVA-Siegtor 
zum 2:1.
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Aufstellung SVA-Erste:

  1 Andreas Heinz  (TW)
  2 Karl Seidinger  (K) 
  3 Gerhard Mittermaier
  4 Andreas Birkmaier
  5 Stefan Fleidl
  6 Thomas Lindner
  7 Christian Hinterberger
  8 Martin Ziel
  9 Christian Bareuther
10 Thomas Hinterberger
11 Michael Zwerger

12   (84.)  Hans Ramsl  / f. 3
13 Alfred Trautbeck

Alles vom ImkerAlles vom Imker
Honig, Met, Honiglikör

Bienenwachskerzen
Honigseife u. Creme

Imkerei • Peter Vital
Großbrunn 1

83544 Albaching
Tel.: 08076-1864

11 Tore: Christian Bareuther
  6 Tore: Thomas Lindner
  4 Tore: Martin Ziel
  2 Tore: Christian Hinterberger
 Michael Zwerger
  1 Tor: Andreas Birkmaier
 Stefan Fleidl
 Christian Katterloher
 Hans Ramsl

Torschützen
SVA-Erste: Saison 10/11

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 10/11

  1.  TSV Schnaitsee  14  31:10   33
  2.  FC Halfing  13  41:22   31
  3.  TSV Emmering  14  41:24   25
  4.  SV Schonstett    14  38:21   23
  5.  SV Schwindegg  13  33:21   23
  6.  TV 1909 Obing   13  23:22   23
  7.  SV Ramerberg  13  27:24   21
  8.  SV Albaching  14  29:26   19
  9.  DJK SV Oberndorf II 14  20:28   17
10.  TSV Soyen  14  14:17   14
11.  TSV Wasserburg II   14  21:32   14
12.  FC Grünthal II   14  22:49     9
13.  DJK SV Edling II  14    7:51     2

„Abstiegs-Gespenst“ vorerst vertrieben
2:0-Auswärtssieg der Fußball-Ersten in Schonstett - Karl Seidinger bester Mann

Karl Seidinger meldete sei-
nen starken Gegenspieler 
über 90 Minuten komplett 
ab.                  Foto: Konrad

Schonstett (pf) - Im letzten Auswärtsspiel im Jahr 2010 
mussten die Mannen um Kapitän Karl Seidinger beim 
heim- und sturmstarken SV Schonstett antreten. Nach 
zwei Siegen aus den letzten beiden Spielen sollte nun 
auch gegen Schonstett ein „Dreier“ eingefahren werden. 
Bis auf den dauerverletzen Christian Katterloher konnte 
Werner Eberherr auf seine Wunschelf zurückgreifen. 
In einer von Anfang an beider-
seits bis an die Grenzen hart 
geführten Partie konnte sich der 
SV Albaching am Ende mit 2:0 
durchsetzen. 
Die erste viertel Stunde wurde 
von den Gastgebern bestimmt, 
bei der sich die SVA-Abwehr mit 
dem stets sicheren Schlussmann 
Andreas Heinz über mangelnde 
Arbeit nicht beklagen konnte. 
Großchancen der Schonstetter 
Stürmer (7. und 14. Minute) ver-
fehlten aber das Ziel.
Der  SVA ka m „über  den 
Kampf“ immer besser ins Spiel 
und konnte sich aus einer si-
cheren Defensive heraus auch 
die ein oder andere Chance he-
rausarbeiten (z.B. Schuss von 
Christian Hinterberger aus 21 
Metern, Kopfball Zwerger nach 
Freistoß von Martin Ziel).
Danach wurde von beiden 
Teams viel investiert, so dass 
beide Mannschaften immer 
wieder zu gefährlichen Tor-
raumszenen kamen. Albaching 
hätte durch eine Fernschuss von 
Thomas Hinterberger, der SV 
Schonstett durch einen sehens-
werten Spielzug über die rechte 

Seite, in Führung gehen kön-
nen. Sicherlich die gefährlichste 
Szene für den SVA spielte sich 
in der 34. Minute ab, in der sich 
Zapf (Schonstett) gegen Mit-
termaier durchsetzen konnte 
und Andi Heinz keine Chance 
ließ. Der eher durchschnittliche 
Schiedsrichter entschied aber 
zu Gunsten der Albachinger auf 
Abseits.
Beide Mannschaften, so der 
Anschein, wollten noch vor dem 
Pausentee den Führungstreffer 
erzielen, was schließlich der 
Mannschaft des SVA gelang. 
In der 41. Spielminute konnte 
Fleidl im Mittelfeld einen von 
vielen Zweikämpfen für sich 
entscheiden, nach Pass auf Tho-
mas Hinterberger setzte sich 
dieser an der Strafraumgrenze 
gegen mehrere Schonstetter Ab-
wehrspieler durch und gab den 
Ball an Linder weiter, welcher 
mit einem sehenswertem Schuss 
dem Torwart keine Chance ließ. 
Der SVA hätte sogar noch vor 
der Pause auf 2:0 erhöhen kön-
nen, jedoch verpassten gleich 
zwei SVA-Stürmer die He-
reingabe von Martin Ziel. Mit 
einem Tor Vorsprung im Rü-

cken trat man also den Gang in 
die Kabine an.
Nach der Halbzeitpause zeigten 
sich die Gastgeber noch aggres-
siver, so dass es zu einigen hart 
geführten Zweikämpfen kam. 
Auf beiden Seiten sah man jetzt 
mehrmals den gelben Karton. 
Der Schiedsrichter ließ dabei 
oft die nötige Konsequenz ver-
missen. 
Der SVA kam zwischen der 46. 
und 65. Spielminute zu den kla-
reren Torchancen durch Stefan 
Fleidl (knapp neben das Tor), 
Christian Bareuther (vergibt 
nach Zuspiel von Zwerger) und 
Thomas Hinterberger (köpft 
nach schöner Vorarbeit von Bru-
der Christian knapp neben das 
Tor). In der 63. Minute musste 
Andi Heinz sein ganzes Können 
unter Beweis stellen. Er parierte 
einen Schuss der Gastgeber aus 
17 Metern und konnte so den 
SVA vor dem Gegentreffer be-
wahren.
Nach einer Ecke von Christian 
Hinterberger war schließlich 
Bareuther erfolgreich, diesmal 
mit dem Fuß, nicht wie gewöhn-
lich per Kopf. 
Der SVA zeigte sich weiterhin 
lauf- und spielstark und hatte 
nach dem 2:0  noch mehrere 
gute Chancen um das Ergeb-
nis höher zu gestalten (von 
Bareuther, Zwerger und Hin-
terberger Chr.). Der 19te Punkt 
für den SVA war hart erkämpft, 
aber unter dem Strich hochver-
dient, wobei das Spiel einige 

Zeit „auf der Kippe“ stand. Der 
Erfolgsgarant war dabei die stets 
aufmerksame, disziplinierte und 
konsequente Defensive des SVA 
um den guten Libero Andreas 
Birkmaier. 
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Rundenwettkampf
2010 / 2011

Mannschaft Ringe Punkte Trend
Albaching 1; A2
       Griesstätt 2       
       Haag 1

1460 : 1420
1466 : 1475

2 : 0
0 : 2

Albaching 2; A6
       Stauden 1
       Grünthal-Einh. 2
         

1459 : 1449
1453 : 1440

2 : 0
2 : 0

Albaching 3; B1
       Rechtmehring 3
       Tiefenstätt 2

1405 : 1407
1421 : 1441

0 : 2
0 : 2

Albaching 4; C7
       Haag 2 1371 : 1247 2 : 0

Albaching Pistole 1
       Rettenbach 3
       Lappach 3

1306 : 1391
1357 : 1326

0 : 2
2 : 0

Schützen Vereinsabende: 
Ergebnisse Oktober 2010

Albaching - Traditionell wur-
de am Kirchweihmontag der 
Pf lanzen- und Staudentausch 
abgehalten. 12 Kinder mach-
ten beim Kartoffelwettbewerb 
mit. Sie ernteten von 307 g bis 
2170 g von einer Saatkartoffel. 
Den 1. Platz belegte Anna-Le-
na Reithmeier mit 2170 g, den 
2. Platz Conny Reithmeier mit 
1930 g, den 3. Platz Nino Schu-
mann mit 1420 g. Die Preisträ-

KFZ-Mechanikermeister
KFZ-Elektrikermeister
Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 10 • 83562 Freimehring • Tel: 080 76 / 8662

Kfz-Reparaturen aller Art

Manfred
Rugge

Hauptuntersuchungen:
jeden Mittwoch, 17 Uhr

Erster Platz mit über zwei Kilo
Staudentausch und Kartoffelwettbewerb

ger bekamen eine Urkunde und 
ein Geschenk. Auch die übrigen 
neun Teilnehmer durften sich 
fürs Mitmachen von den Ge-
schenken etwas aussuchen. Für 
die Besucher klang der Kirta-
montag mit Kaffee Kuchen Tor-
ten Auszogne und gemütlichem 
Beisammensein aus.         

Text/Foto: Maria Vital/fm
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Michi Marchner, Helmut Schleich und Martin Lidl bei ih-
rem Auftritt in der Alpicha-Halle.          Foto: Konrad

Musikalische Hungerkünstler
Kabarett mit Helmut Schleich und LesDerhosn

Albaching (fk) - Eine überzeu-
gende Vorstellung lieferten Hel-
mut Schleich und die Gruppe 
„LesDerhosn“ beim Kabaret-
tabend des Nasenbach-Vereins 
am 24. Oktober in der Alpicha-
Halle ab. Schleich brillierte so-
wohl als sinnierender Hunger-
künstler und Bankräuber alter 
Schule wie auch als Imitator 
von Franz-Josef Strauß, Ottfried 
Fischer und Papst Benedikt. 
Michi Marchner und Martin 
Lidl musizierten auf hohem 
Niveau mit zahlreichen Instru-
menten und witzig-ironischen 
Texten. Die symphatischen 
Künstler ernteten viel Applaus 
und gaben mehrere Zugaben. 

Nb-Verein

Die Redaktionssitzung für die 
Dezemberausgabe des Nasen-
bach-Magazins fi ndet am Mon-
tag, 22. November um 19 Uhr 
in der Teeküche des Feuerwehr-
hauses statt. Interessenten sind 
herzlich willkommen. 

Der Klammerabend für die 
Dezemberausgabe des Nasen-
bach-Magazins fi ndet am Mon-
tag, 6. Dezember um 19 Uhr 
im Mehrzweckraum des Feu-
erwehrhauses statt. Freiwillige 
Helfer sind wie immer herzlich 
willkommen.

Die Jahreshauptversammlung 
des Nasenbach-Vereins findet 
am Samstag, 8. Januar statt. 

Ab Januar 2011 in Farbe
Nb-Magazin wird dauerhaft bunt

Albaching (f k) - Einen zu-
kunftsweisenden Beschluss 
haben Redaktion und Vorstand-
schaft des Nasenbach-Vereins 
Mitte Oktober gefasst: Mit der 
Januarausgabe 2011 wird die 
Albachinger Dorfzeitung durch-
gängig in Farbe gedruckt.
Auslöser für den Beschluss 
war die Jubiläumsausgabe zum 
20jährigen Bestehen im Juli, 
diese wurde ebenfalls farbig 
gedruckt und bestach durch 
hervorragende Qualität. Mit 

der Maßnahme soll die Attrak-
tivität des Heftes erhöht und 
vor allem die Druckqualität der 
Fotos verbessert werden. Da die 
Umstellung mit wesentlich hö-
heren Druckkosten verbunden 
ist, müssen ab Januar 2011 auch 
die Werbepreise deutlich erhöht 
werden. Die Reaktion hofft auf 
das Verständnis unserer treuen 
Werbepartner und wird diese in 
den nächsten Wochen schrift-
lich über die zukünftigen Mög-
lichkeiten informieren.  

Bäckerei-Cafe
Sewald

Bäckerei-Cafe
Sewald

Joachim Sewald
Bäckermeister
& Konditor

Joachim Sewald
Bäckermeister
& Konditor

Postgasse 1
83544 Albaching
0 80 76 - 88 69 22

Do. und Fr.
Samstag
Sonntag

00

00

30

6 - 18 Uhr
6 - 12 Uhr
7 - 12 Uhr

00

00

00

handgemacht wie früher!

Alle Produkte - Brot, Backwaren, Gebäck und Kuchen - werden von uns
selbst hergestellt. Wir verwenden selbstgemachten Natursauerteig ohne
Zusatz von Brotresten.

“Genießen Sie unsere Qualität”

“Frisches von Ihrem
Bäcker vor Ort”

“Frisches von Ihrem
Bäcker vor Ort”

Wintergärten

Glasfronten

Haustüren

Fußböden

Rollladenbau

Innentüren

Stahlzargen
Am Kornfeld 4 · 83562 Rechtmehring

Telefon 08076-8142 · www.a-hanslmeier.de

Fenster & Türen 

 Hanslmeier & Meyer Hanslmeier & Meyer
GmbH

Hinweis: Verbesserung des KfW - Förderangebots seit 01.01.09 werden auch 
Einzelmaßnahmen wie die Erneuerung der Fenster bezuschusst und gefördert

3-fach Verglasung Ug 0,7 
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Fit durch den Winter
Angebote des RSV Albaching

Albaching - Der Winter steht 
unmittelbar vor der Tür. Vor-
bereitend für die nächste Som-
mersaison möchte Ihnen der 
Albachinger Radsportverein 
untenstehendes Winterangebot 
unterbreiten
Das angebotene Rollentraining 
mit dem Rennrad (auch Ver-
einsräder sind vorhanden) dient 
vorwiegend dem  Aufbau der 
Grundlagenausdauer. Die all-
gemeine Fitness dient vor allem 
der Kräftigung der Muskulatur 
und wird je nach Wünschen 

der Gruppe variiert. Das Motto 
„Spaß an Sport und Bewegung“ 
steht hierbei  im Vordergrund. 
Wir möchten Sie hiermit herz-
lich einladen, dass Sie uns je-
derzeit zum Schnuppern besu-
chen kommen können. Auch 
Probetrainings werden gerne 
individuell durchgeführt.  Bei 
genaueren Fragen wenden Sie 
sich gerne per Mail an rsv@al-
baching.de. Schauen Sie vorbei 
und kommen Sie fi t durch den 
Winter, wir freuen uns auf Sie. 

Katharina Kainz

Tag Zeit Kurs
Dienstag 17-18:30 Jugend B, Rollentraining

Mittwoch 19 Damen, allgemeines Fitness ganzjähring

Donnerstag 19 Herren, allgemeine Fitness nur im Winter

Freitag 18:30 Jugendtraining (ab 9 Jahre)

Albaching - Am 9. Oktober 
war es wieder soweit. Um 9:30 
Uhr war der Treffpunkt am 
„Oibichna“ Sportplatz und die 
Vorstandschaft war sehr erfreut 
über die vielen Tennis‘ler und 
Nicht-Tennis‘ler, die sich zu-
sammen gefunden hatten.
Nach einer einstündigen Fahrt 
Richtung Grassau / Rottau 
konnte es endlich losgehen. Der 
Weg zur Hefteralm war schön 
zu gehen und die Alm konnte 
man gut in einer Stunde errei-
chen.
Da es dann schon auf Mittag 
zuging, hatten sich die Meisten 

Mit Spaß auf dem Berg. Die Mitglieder und Freunde der 
Albachinger Tennisabteilung.     Foto: Birkmaier

Rauf auf den Berg
schon auf die Brotzeit und auf a 
Halbe Bier gefreut. Anfangs war 
es sehr schattig und kühl auf‘m 
Berg, aber die Sonnenstrahlen 
konnten bei einer guten Brot-
zeit und einem Kaiserschmarrn 
leicht abgewartet werden.
Den Frauen war es auf der Hef-
teralm noch nicht genug - sie 
machten sich früher auf dem 
Weg und gingen noch eine ex-
tra Tour. Als sich wieder alle 
auf der Alm zusammen gefun-
den hatten, machte man noch 
das Gruppenfoto und dann ging 
es wieder abwärts.  

Christine Birkmaier

BAU- UND MÖBELSCHREINEREI

DIPL. ING. (FH)

BERNHARD SEIDINGER

Werkstatt: Unterkatzbach 3
83561 Ramerberg

e-post: Herz_aus_Holz@yahoo.de

Fernsprecher: 08039
0171

Fernschreiber: 08039

- 46 10
- 62 82 027
- 90 82 22

Thomas Bauer

Technische Dienstleistung

• Arbeiten mit Teleskoplader

• Brennholz spalten und sägen

83562 Rechtmehring • Tel. 08076 / 8313

- Erdarbeiten
- Schneeräumen

- Silowalzen
- Transportarbeiten
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Albaching (pm/as) - Beim 
Kirchweihmontagsausflug 
besichtigte die FFW das 
BMW-Werk München. Am 
Nachmittag stand eine Be-
sichtigung des Viktualien-
marktes, des Alten Peter 
und des Valentinmusäums 
auf dem Programm. 

Am Vormittag hatte die Feu-
erwehr eine Besichtigung des 
BMW-Werkes in München 
vereinbart. Im BMW-Werk am 
Petruelring laufen der 3-Tou-
ring und die 3-Limousinen 
vom Band. Auf „relativ“ en-
gem Raum, ca. 20 ha mitten in 
München, verlassen täglich 900 
Fahrzeuge das Werk. Produziert 
wird nur nach Kundenauftrag. 
Besonders faszinierend war die 
„Zusammenarbeit“ zwischen 
den Robotern und den Beschäf-
tigten. Trotz weitgehender Au-
tomatisierung durch Roboter 
sind pro Schicht 4.000 Mitarbei-
ter beschäftigt. Produziert wird 
in zwei Schichten, der Frauen-
anteil hier beträgt 10 %.

Nach der zweistündigen Füh-
rung konnte sich jeder beim 
Mittagessen im „Braunauer 
Hof“ stärken.
Am Nachmittag ging es dann 
zuerst auf den Viktualienmarkt. 
Herbert Binsteiner erklärte vor-
ab Wissenswertes über die Ge-
schichte Münchens und dem 
Viktualienmarkt. Je nach Ge-
schmack stand anschließend 
die Besichtigung des Alten 
Peter oder des „Valentinmusä-

Kirchweihmontag in die große Stadt
Feuerwehr Albaching bei einer Besichtigung vom BMW-Werk München

ums“ (oder beidem) auf dem 
Programm. Freien Eintritt im 
Museum hatte, wer: „ 92, 93 
oder 99 Jahre alt  war und seine 
Eltern dabei hatte“. Solche und 
ähnliche Kuriositäten fanden 
sich jede Menge im „Valentin-
musäum“. Zum Abschluss des 
Tages konnte jeder im Turm-
stüberl den Ausfl ug mit Kaffee 
und Kuchen oder eine Brotzeit 
abschließen.

Die Albachinger Feuerwehr beim „Kirta-Ausfl ug“ am 
Münchener Viktualienmarkt.         Foto: Posselt

Die Eintrittskarte für das  
„Valentinmusäum“.

Franz Schefthaler

Steinweger Str. 4a
83562 Rechtmehring / Hart
schefthaler@albaching.de

Tel: 0 80 76 / 94 56
Mobil: 0172 / 147 81 17
Fax: 0 80 76 / 88 83 18

Decken und Böden
Bauelemente (Fenster, Türen)
Wintergärten
Rolläden
Beschattungssysteme
Insektenschutz

Hackschnitzelbunker
Pelletsbunker
Reparaturdienst
Umzugsservice

.

.

.

.

.

.

.

.

.

.

Gartengestaltung

Bergstraße 3
83562 Rechtmehring/Freimehring
Telefon 08076 / 8892-34
Fax 08076 / 8892-35
Mobil 0177 - 6682992

Christoph

ACHATZ

Pfl aster- und Granitarbeiten, Natursteinmauern, Rasen-
bau, Pfl anz- und Pfl egearbeiten, Teich- und Zaunbau

Kreuzstr. 12 • 83544 Albaching • Tel: 08076-886090 • Fax: -886091Kreuzstr. 12 • 83544 Albaching • Tel: 08076-886090 • Fax: -886091

• Fachfußpflege

• Kosmetische Gesichtsbehandlung

• Wellnessmassagen

- Med. Fußpflege
- Diabetiker ("Der Diabetische Fuß")

- auch Spezialbehandlungen

• Fachfußpflege

• Kosmetische Gesichtsbehandlung

• Wellnessmassagen

- Med. Fußpflege
- Diabetiker ("Der Diabetische Fuß")

- auch Spezialbehandlungen

Mobile Fußpflege - Ich komme gerne zu Ihnen ins HausMobile Fußpflege - Ich komme gerne zu Ihnen ins Haus

Kreuzstr. 12 • 83544 Albaching • Tel: 08076-886090 • Fax: -886091

• Fachfußpflege

• Kosmetische Gesichtsbehandlung

• Wellnessmassagen

- Med. Fußpflege
- Diabetiker ("Der Diabetische Fuß")

- auch Spezialbehandlungen

Mobile Fußpflege - Ich komme gerne zu Ihnen ins Haus
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Turniersiege für Herren: Das 
Herren-Team holte sich so-
wohl in Maitenbeth, als auch 
in Forstern jeweils den Turnier-
sieg. In Forstern sogar unge-
schlagen mit 16:0 Punkten und 
einer Stocknote von 6,93 (!).
Beim Sparkassen-Wanderpokal-
Turnier auf der eigenen Anlage 
vergab man im letzten Spiel 
den Turniersieg und landete auf 
den 3. Platz. Diese Platzierung 
sicherte man sich auch beim 
Unertl-Wanderpokal-Turnier in 
Haag.

Training im Eisstadion: Seit 
Montag, 18.10., wird im 14-täg-
lichen Rhythmus zum Training 
ins Eisstadion Dorfen gefahren. 
Abfahrt ist um 19.30 Uhr am 
Sportheim. 
Das Training wird in dieser 
Wintersaison gemeinsam mit 

den Schützen/innen aus Recht-
mehring absolviert.

Vergleichs-Wattn: Am Frei-
tag, den 12.11., 19.00 Uhr, steigt 
zum 7. Mal der Vergleich im 
Wattn im SVA-Stockschüt-
zenheim gegen die Pfaffinger 
Stockschützen. Bisher gab es 
gegen die Nachbarn nicht viel 
zu holen. Einem Sieg stehen 
fünf Niederlagen gegenüber.  

Wettbewerbe starten: Am 
Samstag, 20.11., absolvieren 
die Herren in der Eishalle in 
Bad Aibling ihren 1. Wett-
bewerbstag in der Kreisliga-
Meisterschaft 2010/2011. Das 
Damen-Team star tet in der 
Oberliga-Meisterschaft erst am 
Sonntag, 05.12.2010, im Eissta-
dion in Waldkraiburg.                    
   (hm)

Albaching (hm) - Ausnahms-
weise bei schönem Herbstwet-
ter konnte diesmal das Toni-
Schweiger-Gedächtnisturnier 
der Albachinger Stockschützen  
durchgeführt werden. 
Toni Schweiger gehörte zu den 
Gründungsmitgliedern der 
Stockschützenabteilung im Jah-
re 1971 und absolvierte viele 
Turniere und Meisterschaften. 

Aber nicht nur auf der Stock-
bahn war er die Zuverlässigkeit 
in Person; auch für keine Arbeit 
an den Sportanlagen war er sich 
zu schade. Toni war auch in den 
Abteilungen Fußball und Tennis 
recht aktiv. 
Am 1. Mai 2001 erlag er einem 
heimtückischen Leiden all zu 
früh im Alter von 59 Jahren.

Turnier für Toni Schweiger
Gedächtnisturnier der SVA-Stockschützen 

Die Sieger des Gedächtnisturniers: Toni Eberl, Ingrid 
Ziel, Marianne Schatz und Ludwig Ettmüller. In der Mitte 
die Witwe Luise Schweiger.                          Foto: Maier

SV Albaching Stockschützen

Anton-Woger Str 7, Wasserburg
Tel.: (0 80 71) 92 07 - 0

Autohaus
„Das ist mein“...

KLEINE BRÜDER SIND IN DER STADT

E-Mail:    info@zum-huber.de 
Internet: www.zum-huber.de

Eisel  nger Str. 4, Wasserburg
Tel.: (0 80 71) 91 97- 0

on-Woger Str 7, WasseAnto
: (08071)9207-0Tel :

Eisel  nger Str. 4, Wasserrburg
Tel : (08071) 9197- 0

Kraftstoffverbrauch l/100 km 
innerorts 7.7, außerorts 5.2, 
kombiniert 6.2, 
CO² Emissionen 148g/km

Nissan JUKE 1.6l Visia 
86 KW (117PS) 16.780 €

Fabia 1.4l TSI DSG RS 
132 KW (179PS) 19.950 €

Fabia

NEU BEIM 

HUBER...

Kraftstoffverbrauch l/100 km 
innerorts 8.2, außerorts 5.4, 
kombiniert 6.4, 
CO² Emissionen 149g/km

AH_Huber_Anzeige_Juke_Fabia_185_135_neu_beim_Huber.indd   1 12.10.2010   13:49:54
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Albaching (hm) - Im zweiten 
Anlauf wurde Anfang Oktober 
die Vereinsmeisterschaft im 
Zielwettbewerb auf den Som-
merstockbahnen durchgeführt. 
Denn am ursprünglich vorgese-
henen Termin Ende September 
spielte leider das Wetter nicht 
mit. 
Bei einer guten Teilnehmerzahl 
von 22 Schützen/innen gab es 
jetzt sehr gute Ergebnisse. Bei 
den Herren setzte sich wieder 
einmal Abteilungsleiter Helmut 
Maier, nach längerer Absti-
nenz, mit 282 Punkten durch. 
Damit stellte er den Vereins-

rekord von Wilhelm Oberland 
aus dem Jahre 2008 ein. Und er 
holte sich zum 9. Mal den Titel. 
Auf den weiteren Stockerlplät-
zen folgten Sigi Weber mit 275 
Punkten und Hans Achatz mit 
260 Punkten. Vorjahresmeister 
Ludwig Ettmüller musste sich 
diesmal mit dem 4. Platz mit 
ebenfalls noch guten 259 Punk-
ten begnügen. 
Bei den Damen hatte wieder 
einmal und zwar zum 11. Mal 
die Kalteneckerin Marianne 
Schatz die Nase vorn. Sie er-
reichte 232 Punkte. Dahinter 
folgten Johanna Moser (225 

Maier bei den Herren, Schatz bei den Frauen
Vereinsmeisterschaft bei den SVA-Stockschützen - Vereinsrekord für Helmut Maier

Die „Stockerl-Platzierten“ von links nach rechts: Hans 
Achatz, Sigi Weber, Traudl Freundl, Johanna Moser, Ma-
rianne Schatz und Helmut Maier.

SCHMID-LANDTECHNIK
GmbH

Hauptstraße 11
83562 Rechtmehring

Telefon

(0 80 76) 91 88 - 0
Telefax

(0 80 76) 91 88 - 20
E-Mail:

Internet:

info@schmid-landtechnik.de
www.schmid-landtechnik.de

Metallbau

Forst- und Gartentechnik

Melktechnik

Punkte) und Traudl Freundl 
(223 Punkte). Vorjahressiegerin 
Anneliese Oberland erreichte 

punktgleich mit Angela Maier, 
die ebenfalls 209 Punkte er-
zielte, den 4. Platz.

Chronik erst 2011
Aus der Sitzung des Vereinsforums

Albaching (fk) - Der Erschei-
nungstermin für die seit fünf 
Jahren in Arbeit befi ndliche Al-
bachinger Ortschronik wurde 
erneut verschoben. Nach meh-
reren Verzögerungen sollte das 
rund 400 Seiten starke Werk im 
November 2010 erscheinen. 
Wie auf der letzten Sitzung des 
Vereinsforums unter der Lei-
tung von MBC-Vorstand Alfred 
Göbl bekanntgegeben wurde, 
sei der neue Erscheinungster-
min voraussichtlich im Sommer 
2011.

Weniger Aktionen

in den Ferien
Bei der Rückschau auf das Fe-
rienprogramm wurde beschlos-
sen, dass im nächsten Jahr we-

niger Aktionen geplant werden, 
da heuer einige Veranstaltungen 
kaum besucht waren. 
Angeregt wurde auch, die Alba-
chinger Termine besser mit den 
umliegenden Gemeinden abzu-
stimmen. Bei der Planung von 
Veranstaltungen nahm natürlich 
der Waldweihnachtsmarkt den 
größten Raum ein. Winfried 
Göschl berichtete über den der-
zeitigen Planungsstand (siehe 
dazu auch Seite 3).
Für das nächste Jahr ist vom 
AK Landwirtschaft ein monat-
licher Dorfmarkt geplant, der 
im Hof der Metzgerei Sewald 
stattfi nden soll. 
Den Vorsitz im Vereinsforum 
für das nächste Halbjahr über-
nimmt die Männerkongregati-
on.   
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Minibrot soll aufmerksam machen
Die Erlöse der KLJB-Aktion werden für zwei Projekte gespendet

Albaching (wfj) - Auch dieses 
Jahr hat die Katholische Land-
jugendb eweg u ng  ( K L J B) 
Albaching Minibrote beim 
Erntedank-Fest für freiwillige 
Spenden verteilt. 
Der Erlös der Aktion wird 
von allen Landjugenden im 
Landkreis Rosenheim an zwei 
Entwicklungshilfe-Projekte ge-
spendet. Zum Einen an das Pro-
jekt „Cuyamuna“: In der Stadt 
Pasto in Kolumbien versuchen 

ein paar Frauen ihren Lebens-
unterhalt als „Schneiderinnen“ 
zu erwirtschaften. Die von ih-
nen in Handarbeit gefertigten 
Erzeugnisse werden in Läden 
in der Umgebung verkauft. Zur 
Zeit steht den Frauen nur eine 
Nähmaschine zur Verfügung. 
Wir wollen diesen Frauen durch 
weitere Nähmaschinen, sowie 
einer Stoffschneidemaschine 
und der Anlage eines Stoffl agers 
Hilfe zur Selbsthilfe geben.

Und zum Anderen an das Pro-
jekt „Bildung für Madagaskar 
e.V.“: In Madagaskar ist das Bil-
dungsniveau sehr niedrig, der 
Verein setzt sich in erster Linie  
durch das Betreiben und Errich-
ten von Schulen dafür ein, eine 
bessere Bildung zu gewährlei-
sten.  
Der Verein hat bereits eine 
Schule für die unteren Jahr-
gangsstufen errichtet, wir wol-
len dem Verein mit unserer 
Spende ermöglichen, dass diese 
Schule ausgebaut werden kann.
Die KLJB Albaching möchte 
allen danken, die durch ihren 
Kauf diese Projekte unterstützt 
haben.

Landjugend

Die OV-Runde für alle Mit-
glieder und Interessierten fi ndet 
am Sonntag, 7. November um 
19 Uhr im Jugendheim statt. 

Zur Korbinianswallfahrt nach 
Freising fährt die Landjugend 
am Sonntag, 13. November. Ab-
fahrt ist um 6.30 Uhr.
 
Fair-Trade-Produkte verkauft 
die Landjugend von Freitag, 
26. bis Sonntag, 28. November 
beim Waldweihnachtsmarkt in 
Albaching.

Die Nikolaus-Aktion der KLJB 
fi ndet am Sonntag, 5. und Mon-
tag, 6. Dezember in Albaching 
und Umgebung statt. 

Der erste Senioren-Nachmit-
tag in dieser Saison findet am 
Donnerstag, 11. November ab 
13.30 Uhr im Wirtshaus Stein-
acker in Kalteneck statt. 
Die Seniorenbeauftragte der Ge-
meinde und Pfarrei Albaching, 
Gini Plieninger, lädt dazu herz-
lich alle Senioren ein.

Kirche St. Nikolaus Albaching

Die nächste Kinderkirche fi n-
det am Samstag, 13. November 
um 17 Uhr in der Pfarrkirche 
Albaching statt. 
Diesmal ist das Motto „St. Mar-
tin und Laterne“. Dazu sind die 
Kleinsten der Pfarrei herzlich 
eingeladen. Bitte auch Laternen 
für den Umzug mitbringen!

Mechanische Werkstätte  

Kraftfahrzeuge

Landmaschinen   

Ersatzteile

Dorfstraße 11 83544 Albaching Tel (08076) 225 Fax  8627

»Platin« – 
die starke Marke 

Jetzt auf 
Winterreifen 
wechseln!

Marken-Winterreifen
Stahl- und Alufelgen
Winterkompletträder
Radwechsel
Elektronisches Wuchten/
Laser-Achsvermessung
Einlagerung der Sommerreifen

TÜV
Nächste HU- und 

AU-Termine:  

27.10./24.11./16.12.24.11. und 16.12.

Meisterbetrieb

83544 Albaching
Kaltenecker Straße 7a

Telefon 080 76 - 81 85
Telefax 080 76 - 73 80

Mobil 0175 - 449 40 69
Seb. Heinrich

Schlosserei
Spenglerei

•  Zäune
•  Tore  •  funkgesteuert
•  Stahlbau
•  Markisen
•  Dachrinnen
•  Blecharbeiten von A-Z

•  Edelstahlverarbeitung
•  Treppen   •  Geländer
•  Wintergarten
•  Balkonanlagen
•  Sonderkonstruktionen
•  Vordächer   •  Carport
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Albaching - Der Kindergarten 
Albaching beteiligt sich in die-
sem Jahr am bundesweiten Pro-
jekt „TigerKids“ der AOK. Mit 
Geschichten vom „Tiger und der 
kleinen Lok“ sollen die Kinder 
an gesundes Ernährungsverhal-
ten und Bewegung herangeführt 
werden. Das Bewußtsein für 
eine gesunde Ernährung soll 
schon im jüngsten Alter gestär-
kt werden. 
Passend zu unserem Jahres-
thema konnten die Kinder die 
Backstuben in Albaching und 
Rechtmehring besichtigen. 
Alle Vorschulkinder durften bei 
der Bäckerei Daumoser selbst 
tätig werden und konnten sich  
nach einer ausführlichen und 
sehr interessanten  Backstuben-

führung im Brezendrehen und 
Lebkuchen ausstechen üben. 
Unsere Jüngsten hatten große 
Freude an der Besichtigung der 
Bäckerei Sewald in Albaching. 
Mit großen Augen bestaunten 
alle Kindergartenkinder die 
große Rührschüssel, die Knet-
maschine, den Gefrierraum den 
großen Backofen und alles was 
es sonst noch in einer Backstube 
zu sehen gibt.

Wir möchten uns bei Joachim 
und Joyce Sewald sowie bei 
der Bäckerei Daumoser für die 
kindgerechte Führung und  für 
die erhaltenen Leckereien sehr 
herzlich bedanken.

Gerti Oswald 

In der Backstube zu Gast
Kindergartenkinder bei Daumoser und Sewald

Gelehrig und fl eißig: Die Kinder in der Backstube

Albaching - Auch in diesem 
Jahr machten sich die  Alba-
chinger Kindergartenkinder auf 
den Weg nach Oedenau um den 
Brauch des „Kirtahutschen“ zu 
pfl egen. Für die Kinder war dies 
wieder ein ganz besonderer Tag, 

Viel Spaß auf der Kirtahutschn in Oedenau

Kirtahutschn in Oedenau
Kindergartenkinder machten Ausflug

bei dem alle viel Spaß hatten. 
Nach dem „Hutschn“ wurden 
die Kinder mit Lebkuchen und 
Orangensaft verwöhnt. Dafür 
möchten wir uns herzlich bei 
Familie Moser bedanken.

Gerti Oswald

Kalteneck
Samstag 13. November 2010

De Muiner Dirndl lodn zu an gmüatlichen Hoagarten ei

Mitwirkende
Muibochmusi  ~  Allmannsauer Klarinettenmusi

Theresa & Mike Pfi tzmeier   ~ Stockerer Sängerinnen
Spezimusi ~ Grafi nger Musi ~ Muiner Dirndl

Sprecher 
Gust Wimmer

Beginn: 19:30 Uhr  im Wirtshaus Kalteneck
Eintritt frei

Löwen
Hoagarten

übernehme:

Planung, Ausschreibung,
und Beratung für:

Wohnhäuser, landwirtsch.
Bauten, Garagen, usw.

Franz Sanftl
Maurermeister und
Bautechniker

Berg 11
83544 Albaching

Tel. 08076/1452
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Pfarrbrief und Kirchenkaffee
Aus dem Pfarrgemeinderat: Begleiter für Sternsinger gesucht

Albaching (fm) - Der Pfarr-
gemeinderat Albaching tagte 
wieder Mitte Oktober. Nach der 
Begrüßung durch Gabriele Bau-
er beglückwünschte sie Diakon 
Lindner im Namen des PGR 
nachträglich zum 60. Geburts-
tag und übergab ihm ein kleines 
Geschenk. Zur Besinnung las 
Elisabeth Fleidl einen Spruch 
von Oskar Blumenthal mit dem 
Titel „Der Geizhals“ vor. Die 
Tagesordnung und das Proto-
koll wurden anschließend ohne 
Einwände genehmigt. 
Gabriele Bauer informierte von 
der Kirchenverwaltungssitzung, 
in der beschlossen wurde, im 
Raum hinter der Küche einen 
Schrank aufzustellen für Mess-
gewänder und Fahnen. Ferner 
berichtete sie über die Vereins-
forumssitzung, bei der über die 
bevorstehende Waldweihnacht 
und das Ferienprogramm ge-
sprochen wurde. Der Termin-
kalender vom Vereinsforum er-
scheint im November.
Georgine Plieninger berichte-
te vom Seniorenausflug in den 
Kaiserwinkel, bei dem sich 41 
Personen beteiligten. Ebenso 
vom Diözesanarbeitskreis der 
Caritas in München, wo es Neu-
wahlen gab. 
Bei der Pfarrverbandswallfahrt 
war die Beteiligung heuer sehr 
mäßig, was an der unsicheren 
Wetterlage und am falschen 
Artikel in den VG-Nachrichten 
gelegen haben dürfte. Viele sehr 
positive Resonanzen von Kir-

chenbesuchern erfuhr der Pfarr-
gemeinderat von der Albachin-
ger Firmung mit Weihbischof 
Wolfgang Bischof, was alle Räte 
sichtlich erfreute.

Redaktionsschluss

für Pfarrbrief: 21.11.
Zum Pfarrbrief 2010: Der Re-
daktionsschluss für den Pfarr-
brief wurde auf Sonntag, 21.11.
festgelegt. Klammerabend ist 
am Freitag 3.12. ab 19 Uhr, 
Helfer hierzu sind gerne er-
wünscht. Die Verteilung erfolgt 
ab 5.12. Die einzelnen Gruppen 
werden gebeten ihre Artikel 
an die Emailadresse „fritz.m@
albaching.de“ zu senden oder 
in anderer digitaler Form bei 
Fritz Müller, Kreuzstraße 1, Tel. 
08076/1389 abzugeben.
Am 5.12. nach dem Patrozini-
umsgottesdienst um 8.30 Uhr 
fi ndet wieder ein Kirchenkaffee 
im Pfarrheim statt. Auch eine 
kleine Fotoausstellung ist in 
Planung. Alle Kirchenbesucher 
sind herzlich eingeladen.
Unter dem Punkt Sonstiges gab 
es Folgendes zu klären: Die 

Sternsinger werden heuer mit 
vier Gruppen am 2. und 3.01.
unterwegs sein. Kleidung ist 
vorhanden aber ein Weihrauch-
fass muss noch angeschafft 
werden. Auch einige Begleiter 
für die Sternsinger werden noch 
benötigt. Wer Lust und Zeit hat, 
kann sich ab sofort beim PGR 
oder Diakon Lindner melden.

Hausrat für

Pfarrheim
Reinhold Lindner gab zudem 
bekannt, dass für das Pfarrheim 
ein Hausrat bestimmt werden 
muss. Anton Wimmer von der 
Kirchenverwaltung und Elisa-
beth Fleidl vom Pfarrgemeinde-
rat haben sich dankenderweise 
bereiterklärt, dieses Amt zu 
übernehmen.  
Die Sitzung endete um 22.15 
Uhr mit einem „Vater Unser“ 
einem „Gegrüßet seist du Ma-
ria“ und dem Segen durch Di-
akon Lindner. Die  nächste 
Sitzung fi ndet am 18.11. um 20 
Uhr statt; sie ist öffentlich und 
Zuhörer sind herzlich willkom-
men.

Das Frauenfrühstück mit dem 
Thema „Bibel, Kaffee und mehr 
– Vorbereitung auf die Advents- 
und Weihnachtszeit“, fi ndet am 
Samstag, 13. November um 9 
Uhr im Feuerwehrhaus statt.
Referentin ist Dipl.-Theologin 
Adelheid Widmann.
Anmeldung bitte bis 10. Novem-
ber auf der Liste im Glocken-
haus oder bei Ingrid Schreyer, 
Tel. 8102.

Zur Besichtigung des Grab-
kreuzmuseums in Ebersberg 
fährt die kfd am Montag, 15. 
November. Abfahrt ist um 14 
Uhr am Feuerwehrhaus Es 
werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Herr Larasser von der 
Fa. Bergmeister übernimmt die 
Führung. Sie beginnt um 14.30 
Uhr und dauert ca. 1 Stunde. 
Der Eintritt ist frei.

Martinsumzug
Albaching - Es ist wieder so-
weit, am Donnerstag den 11. 
November findet wieder der 
Martinsumzug statt.
Der Gottesdienst beginnt um 18 
Uhr. Etwa um 18.30 Uhr begin-
nt der Martinsumzug vom Pfarr-
hof aus in Richtung  Dorfstraße, 
über die Postgasse und endet 
dann am Schulhof.
Am Lagerfeuer gibt es dann 
Martinsbrötchen und Punsch 

zum Aufwärmen für alle. Bitte 
Becher oder Tassen selber mit-
bringen. Bei schlechtem Wetter 
fi ndet der Umzug nicht statt, ein 
Ersatztermin ist keiner geplant.
Die Andacht findet jedoch bei 
jedem Wetter statt.
Zum Schluss noch eine große 
Bitte: Die Eltern sollten darauf 
achten dass die Kinder beim La-
gerfeuer nicht zu nah ans Feuer 
gehen.            Günther Haller

Frauen

Unsere Brotsorten werden

ausschließlich mit

und

hergestellt.

hausgemachtem

Natursauerteig

ohne chemische Zusätze

Kirchdorfer Straße 16 • Haag i OB.

Metzgerei Sewald
Tel.: 08076 / 1825

im Angebot, solange Vorrat reicht

11/10

Rinderbraten u. Sauerbraten kg 7,90
Wiener kg 5,90
Schweinswürstl kg 5,90
Dicke kg 5,10
Pressack 3-fach gemischt kg 3,90

Besuchen Sie uns am Brotzeitstand bei der 
Waldweihnacht am ersten Adventwochenende.
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Spende vom Ak Landwirtschaft
Albaching - Die Albachinger Ministranten möchten sich 
recht herzlich beim Arbeitskreis Landwirtschaft bedanken. 
Vom Reinerlös des Weihnachtsmarktes bekamen die Mi-
nis eine Spende, mit der Töpfe und eine Aufl aufpfanne 
gekauft wurden. So können sie es sich bei ihren „Mini-
stranten-Urlauben“ richtig gut schmecken lassen.

Text/Foto: Albachinger Minileitung

Neuer Elternbeirat im KiGa
Albaching - Für das Kindergartenjahr 2010/2011 wurde 
ein neuer Elternbeirat gewählt. (v.l.) Gardy Haller (Pres-
se), Beate Schullan (Schriftführer), Regina Wollboldt 
(1. Vorstand), Irene Rauen (2. Vorstand), Monika Fenzl 
(Beisitz) und Andrea Krause (Kasse) widmen sich mit 
viel Elan und Engagement den neuen Aufgaben. Der 
neu gewählte Elternbeirat freut sich auf eine konstruktive 
Zusammenarbeit mit dem Kindergartenteam und den El-
tern.

Text/Foto: Günter Haller

Pfaffi ng - Der Pfarrgemeinderat 
Pfaffi ng lädt zu einem Vortrag 
am Dienstag, 23. November um 
20 Uhr in den Pfarrsaal nach 
Pfaffi ng ein. Thema:
„Vom gesunden und vom kran-
ken Schlaf“
Wer sich im Schlaf nicht er-
holen kann, fühlt sich am Tag 
schlapp und müde. Jeder Dritte 
ist betroffen. Schlechte Noten, 
mangelnde Leistungsfähigkeit, 
Unfälle im Straßenverkehr und 
am Arbeitsplatz sind die Folge.
Wussten Sie schon, dass…
…der gestörte Schlaf die häu-
figste chronische Erkrankung 
im Kindesalter ist? 

…der „nicht-erholsame Schlaf“ 
die normale körperliche und 
geistige Entwicklung Ihres Kin-
des verhindert?
…schnarchen nicht nur einsam, 
sondern auch krank machen 
kann?
…es einen Weg aus dem nächt-
lichen Terror im Schlafzimmer 
gibt?
Schlafstörungen frühzeitig er-
kennen und behandeln steigert 
die Leistungsfähigkeit in der 
Schule und im Beruf.
Referentin: Dr. Mandy Holzhü-
ter, Fachzahnärztin für Kiefer-
orthopädie in Ebersberg

Waltraud Wagenstetter

Der gesunde Schlaf
Vortrag im Pfaffinger Pfarrsaal

Albaching - Beim letzten Cur-
sillo-Treffen ging es um unsere 
Hindernisse, die wir zu über-
winden haben. Charly zeigte 
uns Dias, wie sich eine kleine 
Pflanze, ein Holunderspross 
durch das Hindernis „Gitter“ 
drängt. Der Spross streckte 
sich dem Licht entgegen, wuchs 
durch das Gitter und wurde zu 
einem großen Holunderbaum, 
der Früchte trug. Ähnlich ist es 
bei uns, wenn wir in Schwierig-
keiten sind, müssen wir aufste-
hen und im Vertrauen zu Gott 
neue Wege suchen. 
Im Austausch und im Gespräch 
in der Gruppe fragten wir uns:
„Wo fi nde ich die Kraft und das 
Licht, Hindernisse zu überwin-
den?“ Wort Gottes lesen, hören, 
beten und versuchen es zu tun, 
Gespräche. Gottvertrauen gibt 
uns die Kraft, im Glauben zu 

Ein Männer-Glaubenskurs in 
Fürstenried findet vom 18. bis 
21. November statt. 

Nächstes Treffen der Cursillo-
Gruppe Oibich am Montag, 
27. Dezember bei Brigitte und 
Charly Miller in Oberhub.

Die Cursillo Gruppe: An-
sprechpartner Maria Platzer, 
Charly Miller und Reinhold 
Lindner

Gott als Kraftquelle 
Bericht vom letzten Cursillo-Treffen

wachsen dem Licht entgegen, 
um zufriedene Menschen zu 
werden, wofür wir Gott jeden 
Tag dankbar sein sollten.

Reinhold Lindner

• Versicherung
• Finanzierung
• Altersvorsorge

• Versicherung
• Finanzierung
• Altersvorsorge
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Getränkemarkt

Heim-Lieferservice

Partyzubehör

in Hart

• alkoholfreie Getränke
• Heilwässer
• Biere
• Spirituosen

Rechtmehring - Nach einem 
ersten erfolglosen Markterkun-
dungs- und Auswahlverfah-
ren Ende 2009 wurde nun ein 
zweites durchgeführt. 
Das wirtschaftlichste Ange-
bot kam mit 176.650 Euro De-
ckungslücke von der Deutschen 
Telekom. Der Vergabeempfeh-
lung folgte auch der Gemein-
derat, die Deutsche Telekom 
bekam den Zuschlag. 
Vor Vertragsunterzeichnung 
müssen die Förderantragsan-
lagen an die Regierung zur 
Überprüfung geschickt werden. 
Der Zuschuss würde sich auf 
100.000 Euro belaufen, somit 
verblieben der Gemeinde noch 
76.650 Euro.
Der Gemeinderat diskutierte 
über einen Antrag auf Nut-
zungsänderung auf Umbau 
eines Teilbereiches einer Kfz-
Werkstätte zu einer Förderstätte 
für Behinderte im Gewerbege-
biet Am Kornfeld durch Josef 

Vesenmaier. In der Gemein-
deratssitzung war Herr Rupert 
Ober und eine Mitarbeiterin der 
Förderstätten der Stiftung Attel 
anwesend. 
Sie berichteten über die Arbeit 
in den Förderstätten, brachten 
einige Arbeiten der Behinder-
ten mit und wollten vorhandene 
Fragen ausräumen. 
Die Förderstätte soll schwerst-
behinderten als Arbeitsstätte 
außerhalb des Wohnumfeldes 
dienen. Zwei Gruppen mit acht 
Behinderten sind übergangs-
weise, später zwei Gruppen mit 
je  sechs  Behinderten sind ge-
plant. 
Der Gemeinderat sieht ein 
Problem beim Vermieter, der 
die notwendigen Umbaumaß-
nahmen begonnen jedoch kei-
nen Bauantrag eingereicht hat. 
Wegen einiger Unstimmig-
keiten wurde eine Entscheidung 
auf die nächste Sitzung vertagt.  
Das Einvernehmen erteilte der 

Gemeinderat folgenden Bauvor-
haben: Bauantrag auf Neubau 
eines Einfamilienhauses mit 
Carport Elena Donde und Ste-
phan Engelmann Lärchenweg 1 
Bauantrag von Georg und Ger-
traud Wimmer auf Dachge-
schossausbau mit Balkonerwei-
terung und Anbringung von 2 
Gauben und Errichtung eines 
Carports auf dem Grundstück 
Steinweger Str. 17.
Antrag auf Nutzungsänderung 
von Josef und Adelheid Graßl, 
Änderung Speicher in Wohnfl ä-
che, Erweiterung von Wohnung 
2 und Errichtung einer zusätz-
lichen Wohneinheit 4 sowie 

Anbau eines Balkons bei Woh-
nung 1 auf dem Grundstück 
Lindenstr. 4. Zur Kenntnis ge-
nommen wurde der Antrag auf 
Genehmigungsfreistellung von 
Gudrun und Alexander Schmid 
für das Bauvorhaben Neubau 
eines Einfamilienwohnhauses 
mit Garage auf dem Grundstück 
Angerweg 1. Der Termin für die 
Bürgerversammlung wurde auf 
den 10. November, 20 Uhr beim 
Kirchenwirt festgesetzt. Mittels 
Präsentationen mit Fotos, Gra-
fi ken, Diagrammen werden die 
Programmpunkte, die von Bür-
germeister Linner erläutert wer-
den untermalt.   Markus Bauer

Breitbandausbau nimmt Fahrt auf
Gemeinderat diskutiert über Internet und zahlreiche Bauanträge

 
Die Gemeinde Rechtmehring lädt alle  
Bürgerinnen und Bürger herzlich zur 
 

Bürgerversammlung 
 

am Mittwoch den 10. November um 20 Uhr 
im Gasthaus Kirchenwirt in Rechtmehring ein. 

 

Tagesordnung: 
 

1. Rechenschaftsbericht über das Jahr 2009 
2. Rückblick und Vorschau auf gemeindliche Entwicklungen für 2010/11 
3. Bericht über die Aufgabenbereiche des Landratsamtes und  

die Entwicklung des Landkreises Mühldorf a. Inn  
4. Anträge, Anregungen, Anfragen  
 

Nach Art. 18 GO können nur Gemeindebürger (Erklärung Gemeindebürger Art. 15 
GO) das Wort erhalten. Ausnahmen davon kann die Bürgerversammlung beschließen.  
 
Sebastian Linner  
1. Bürgermeister 

Kurzmeldungen 
Gemeinde Rechtmehring

Neubau der Kinderkrippe: An 
folgende Firmen wurden Inve-
stitionen zum Neubau der Kin-
derkrippe vergeben:  Steinlehner 
GmbH & Co KG – Neuötting 
für Akustik- und Trockenbau, 
Fa. Franzl Grüntegernbach für 
Innentüren, Fa. Greissl – Gars 
am Inn für Malerarbeiten, Fa. 
Wiesenbarth GmbH – Altötting 
für Bodenbelagsarbeiten und 
Firma Thalmeier – Obertauf-
kirchen für Landschaftsbauar-
beiten.

Ehrung von Schülern: Bürger-
meister Linner beglückwünschte 
Kathrin Voglsamer, Melanie 
Engelmann, Andrea Fußstetter, 
Birgit Angerer, Dorothea Kit-
zeder und Manuel Rappolder. 
Sie erhielten für ihre herausra-
genden schulischen Leistungen 
eine Ortschronik und einen Sil-
bermünze.

Lätzchen für Rechtmehring: 
Sebastian Linner stellte ein An-
gebot der Firma Zinn Wember 
über Babylätzchen mit Wappen 
und Namen der Gemeinde vor. 
Der Gemeinderat beschloss, die 
Lätzchen an neue Erdenbürger 
zu verschenken.

Erweiterung Gewerbegebiet 
„Am Kornfeld“: Der Auftrag 
ging an die Firma Dimpflmei-
er Tiefbau GmbH, Haag i. OB 
mit der Auftragssumme von 
216.478,71 €.
Die Erschließung soll noch im 
Oktober begonnen und dieses 
Jahr fertig gestellt werden. Die 
Fa. Dimpflmeier erstellt dabei 
die Schmutzwasser-, Regenwas-
ser- und Trinkwasserleitung so-
wie den Ringschluss der Straße. 
Die Erweiterung betrifft eine 
Fläche von 17.577 m² inkl. Stra-
ßengrund. 

Wärmeleitung Dunsernstra-
ße:  Ludwig Wagenste t t er 
möchte einige Häuser in der 
Dunsernstraße mit Fernwärme 
versorgen, da er eine Biogas-
anlage betreibt. die ungenutzte 
Abwärme abgibt.. Sinnvoll ist 
es, da die Dunsernstraße noch 
nicht geteert ist, die Leitung in 
den Grund der Gemeinde zu 
verlegen. Wenn der Eigentümer 
seine Leitung warten muss und 
dadurch die Straße beschädigt 
wird, so hat er die dabei entste-
henden Kosten zu übernehmen.

Maria Linner
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Rechtmehring  - 16 Mitglieder 
gingen in diesem Jahr bei den 
Vereinsmeisterschaften der 
Stockschützen des SC 66 Recht-
mehring an den Start. Hierbei 
galt es, in zwei Durchgängen 
möglichst viele Punkte beim 
Zielschießen zu sammeln. Es 
war aber nicht nur Treffsicher-
heit, sondern auch Gefühl beim 
„Maßen“  und „Aufgeben“  ge-
fragt. Dabei wurden zahlreiche 
sehr erfreuliche Ergebnisse er-
zielt.
Vereinsmeister 2010 der Herren 
mit einem neuen Vereinsrekord 
von 314 Punkten wurde Chri-

stian Freundl, gefolgt von Franz 
Weilnhammer (258) und Chri-
stian Kremer (231). Beste Schüt-
zin und damit Vereinsmeisterin 
wurde heuer Fini Ortner mit 
222 Punkten, gefolgt von Lydia 
Tauscher (187) und Christina 
Kelch (178). 
Im Rahmen der Saisonab-
schlussfeier beim Kirchenwirt 
Rechtmehring nahm Abtei-
lungsleiter Werner Czotter die 
Siegerehrung vor, bei der sich 
jeder Teilnehmer über einen 
Preis freuen konnte.

Christian Freundl

Stockschützen fanden ihre Meister
Abteilung des SCR mit Vereinsmeisterschaft - 16 Mitglieder am Start

Freudige Gesichter: Abteilungsleiter Werner Czotter mit 
den Vereinsmeistern Fini Ortner und Christian Freundl.

BNI: Da fliegen die Fetzen ... und Motoren
10. Bikertreffen in Brandstätt -  Umfangreiches Programm begeisterte Biker und Gäste

Rechtmehring - Am 11. Sep-
tember fand das 10. Motor-
radtreffen der Bavarian Navajo 
Indians Rechtmehring e.V. in 
Brandstätt statt. Die Wirtsleute 
des Gasthauses Zacherl stellten 
ihr Grundstück und ihre Ma-
schinenhalle zur Verfügung. Ein 
großzügiges und beheiztes Par-

tyzelt sorgte für ein trockenes 
und wohliges Vergnügen. Weit 
über 400 Biker und etwa 100 
weitere Gäste fanden den Weg 
zum Treffen. Besonders der 
große Zeltplatz und das Lager-
feuer fand bei den Bikern große 
Zustimmung. Man hatte auch 
die Möglichkeit auf einem Lei-

stungsprüfstand seine Maschine 
testen zu lassen. 
Ausreichend Spaß und Unterhal-
tung boten kultige Biker-Spiele, 
eine tolle Night-Show sowie die 
Band „Bull Mountain Rockers 
Stierberg“. 
Bei den traditionellen Prämie-
rungen wurden wieder ausge-
fallene Pokale vergeben. Am 
Sonntagmorgen konnte man 
sich bei einem reichhaltigen Bi-
kerfrühstück wieder stärken und 
ein allseits gelungenes Treffen 
ausklingen lassen. Am Montag 
lud der BNI dann noch zum 
Kesselfl eischessen.

Großer Andrang
beim Kesselfleisch 

Dies wurde nicht nur von Bikern 
sondern auch den umliegenden 
Anwohnern und Gemeinde-
bürgern gern in Anspruch ge-
nommen. Auch an diesem Tag 
herrschte, trotz diesmal schlech-
tem Wetter, eine gute Stim-

Voller Einsatz beim „Motor-
blockweitwerfen“ 

 Rock‘n Roll 
      beim  Kirchenwirt

Rechtmehring

12. Dezember 
von 14 - 18 Uhr

Verbringen Sie einen 
vergnüglichen Sonntag Nachmittag mit 

der bekannte Rock‘n Roll Band 
„Cagey Strings“ 

und ihre Oldies und Rock‘n Roll
Eintritt 10,- Euro

um Reservierung wird gebeten - Tel. 08076-213

mung. Die Bavarian Navajo In-
dians möchten sich auf diesem 
Wege bei der Familie Zacherl, 
den Bikern, der Band, den Mit-
gliedern und Helfern bedanken.

Elektroinstallation
Elektrogeräte Steuerungstechnik Beratung

Reparaturen Ausführung

Sat - Anlagen Geräte-/ Anlagenprüfung Planung

Meisterbetrieb

Zell 5 ~ 83544 Albaching
Tel. 08076 / 88 75 40 • Fax / 88 75 41 • Mobil 0170/405 63 51

Elektro Birkmaier
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Maitenbeth, Albaching, Edling, Rosenberg

Rechtmehring Freimehring
Schulstr. 1, Tel.: 08076 / 269

GmbH AlbachingMaitenbeth • • Rosenberg

Ihre Partner für
Nahversorgung

Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost

Unsere Brotsorten werden ausschließlich aus Natursauerteig hergestellt

Maitenbeth (für) - Unter dem 
Motto “Wer erntet die meisten 
Kartoffeln” hatte der Obst- und 
Gartenbauverein Maitenbeth 
diesmal den alljährlichen Wett-
bewerb für Kinder gestellt, bei 
dem es für alle Teilnehmer 
schöne Preise zu gewinnen gab.
Über 30 Kinder beteiligten sich 
und hegten in den vom Verein 
ausgegebenen Eimern. 
Spannend war die Entleerung 
auf den Hänger, die Kinder 
wühlten begeistert mit, um die 
Knollen aus der Erde zu bud-
deln.
Die Eltern und eine große Schar 
Kauflustiger nützten die Gele-
genheit, beim Herbstmarkt im 
Schulhof Gemüse, Obst, Geba-
steltes und Eingemachtes, “Fe-
xer” für die nächstjährige Blu-

menpracht im eigenen Garten 
und Herbstschmuck für Garten 
und Wohnung zu erwerben, 
während in der Aula das Weiß-
wurstfrühstück vertilgt wurde. 
Die Kinder konnten es kaum 
erwarten, bis Vorstand Thomas 
Stark nach der Wiegekontrolle 
das Ergebnis bekannt gab. 
Die Sieger und damit als erste 
freie Auswahl am Tisch mit 
Büchern, Kreativspielen, Lenk-
drachen, Plüschtieren, CDs, 
Rucksäcken und Taschen hatten 
Matthias Mayer und Julia Bauer, 
die mit 1321 bzw. 951 Gramm 
die meisten Kartoffeln geerntet 
hatten. Den dritten Platz belegte 
Lara mit 834 Gramm und Ni-
klas Stoiber den vierten mit 760 
Gramm. 

Sieger erntet zweieinhalb Pfund
Maitenbether Gartler veranstalteten Kartoffelwettbewerb für Kinder

Freudige Erwartung: Spannend war die Entleerung der 
Ernte auf einem Anhänger.               Foto: Fürst

40 Jahre im Betrieb 
Jubiläum von Rudi Bachschneider

Maitenbeth (für) - Rudi Bach-
schneider konnte dieser Tage 
sein 40jähriges Betriebsjubi-
läum bei der Schreinerei Giln-
hammer in Maitenbeth feiern. 
Er hat dort seine Lehre absol-
viert und ist der Firma seither 
treu geblieben. Für diese außer-
gewöhnliche Treue zum Betrieb 

wurde ihm vom Chef Thomas 
Gilnhammer eine Urkunde der 
Handwerkskammer München 
überreicht. Anschließend wurde 
mit der gesamten Belegschaft 
bei einem lustigen Ritteressen 
gefeiert. Chauffiert wurde er 
mit einem Cadillac Eldorado 
(siehe Foto).

St. Agatha nun online
Pfarrei Maitenbeth jetzt im Internet

Maitenbeth (ko) - Praktisch 
für alle Internet-Benutzer von 
Maitenbeth: Unter www.erz-
bistum-muenchen.de/StAga-
thaMaitenbeth ist seit kurzem 
die Pfarrei St. Agatha Maiten-
beth im „world wide web“ zu 
erreichen.  Neben der aktuellen 

Gottesdienstordnung und den 
aktuellen Gottesdienstterminen 
kann man sich auf den Internet-
Seiten der Pfarrei auch über 
Neuigkeiten, Ankündigungen, 
Ansprechpartner und die pfar-
reilichen Gruppierungen infor-
mieren.

Die Jahreshauptversammlung 
der KLB Rechtmehring findet 
am Donnerstag 18. November 
um 20 Uhr im Pfarrheim statt. 
Vorher ist um 19.15 Uhr ein 
Gottesdienst für die verstor-
benen Mitglieder in der Pfarr-
kirche. 
Im Versammlungsteil stehen der 
Jahresrückblick, Kassenbericht 
und die Neuwahl der Vorstand-

Kath. Landvolkbewegung

schaft auf dem Programm. Als 
Referent ,passend zum Jahres-
thema „Fairwandel dein Klima“ 
,konnte Freddy Vital gewonnen 
werden, der einen Einblick in 
seine Tätigkeit als Energiebera-
ter und sicher einige interes-
sante Hinweise und Ratschläge 
geben wird. Alle Mitglieder und 
Interessierten sind  herzlich ein-
geladen.



23November 2010 Maitenbeth

Maitenbeth (für) - Mit 
einem Festgottesdienst und 
einem gemütlichen Abend 
in der Mehrzweckhalle 
mit allerlei Höhepunkten 
feierte der Maitenbether 
Obst- und Gartenbauverein 
sein 25-jähriges Bestehen 
seit Wiedergründung. 

Die Anfänge des Vereins gehen 
ins Jahr 1932 auf den Obstbau-
verein Maitenbeth/Haag zu-
rück, dem Josef Herrneder vor-
stand, es wurden damals eine 
Dosenverschlussmaschine und 
eine Baumspritze angeschafft. 
Im zweiten Weltkrieg ruhte das 
Vereinsleben bis 1947, als man 
die „Lizenz“ für die Vereinstä-
tigkeit wieder erhielt, Johann 
Maier war Vorstand von 94 
Mitgliedern. Ab 1959 leitete Ni-
kolaus Grandl den Verein, die 
Gebietsreform von 1972 brachte 
1974 die Vereinstätigkeit erneut 
zum Erliegen. 
Unter Initiative des damaligen 
Bürgermeisters Martin Stoiber 
gab es 1985 die Wiedergrün-
dung, Josef Grandl wurde zum 
Vorstand gewählt, er lenkte 
die folgenden 18 Jahre die Ge-
schicke des Vereins, anschlie-
ßend bis 2007 Udo Jaksch und 
seither Thomas Stark. 
Seit seiner Wiedergründung 
hat der heute 334 Mitglieder 
zählende Verein einen festen 
Platz im öffentlichen Leben der 
Gemeinde, es gibt viele Bastel- 

und Vortragsabende, Kurse, ge-
sellschaftliche Veranstaltungen, 
außerdem bringt sich der Verein 
mit Rat und Tat in die Gestal-
tung öffentlicher Anlagen ein. 
Thomas Stark konnte zu der 
Veranstaltung neben Bürgermei-
ster Kirchmaier auch den Prä-
sidenten des Landesverbandes 
Landrat Georg Huber und die 
stellvertretende Kreisverbands-
vorsitzende Anita Weber be-
grüßen sowie Abordnungen der 
Orts- und benachbarter Garten-
bauvereine. 
Bürgermeister Kirchmaier 
überbrachte die Glückwünsche 
der Gemeinde und wies auf die 
besondere Wichtigkeit der Be-
wahrung der Vielfalt der Natur 
in der hochtechnisierten Gegen-
wart hin, im Gartenbauverein 
werde der Umweltgedanke ge-
lebt. Die großen Teilnehmerzah-
len an den Aktivitäten des Ver-
eins zeigten, dass man auf dem 

Ein fester Platz im öffentlichen Leben
25 Jahre Wiedergründung des Obst- und Gartenbauvereins Maitenbeth gefeiert

Wurden geehrt: (von links) Anneliese Bräustetter, Hildegard Köpernik, Josef Grandl. 
Juliane Kirchmaier, Klara Hirt und Thomas Stark.                                          Foto: Fürst

richtigen Weg sei. Er bedankte 
sich ganz besonders dafür, dass 
sich der Verein mit zahlreichen 
Einsätzen auch für öffentliche 
Belange verantwortlich zeigt.
Landrat Georg Huber betonte 
ebenfalls den ungeheuren Wert 
der Arbeit der Gartenbauvereine, 
sie bringe unserer Gesellschaft 
das Verständnis für die Natur, 
Erholung, gesunde Ernährung 
und den Erhalt heimischer Ar-
ten zurück, fundiertes Wissen 
und ein Miteinander seien die 
Grundlagen dieser Tätigkeit. Es 
sei auch Aufgabe, die Jugend 
dafür zu begeistern und an diese 
Aufgabe heranzuführen, damit 
auch in Zukunft der sorgfältige 
Umgang mit der Natur gesichert 
sei.
Thomas Stark sprach einen 
umfassenden Dank aus an alle, 
die im und um den Verein ganz 
selbstverständlich überall mit-
helfen und sich einsetzen. Man 

könne stolz darauf sein, denn 
ohne die Einsatzbereitschaft 
könne der Verein nicht beste-
hen. Mit den einleitenden Wor-
ten „einige Engagierte haben 
eine Idee in die Tat umgesetzt“ 
ehrte Stark eine Reihe von 
Gründungsmitgliedern. Josef 
Grandl wurde zum Ehrenmit-
glied ernannt, Klara Hirt ist seit 
25 Jahren 2. Vorsitzende, Anne-
liese Bräustetter Kassierin, Juli-
ane Kirchmaier und Hildegard 
Köpernik Beisitzer, Gründungs-
mitglied Werner Barth wurde in 
Abwesenheit geehrt.
Für ein besonderes Gelingen des 
Abends sorgten die „Mehringer 
Blechblosn“, die Goaßlschnal-
zer aus Reichertsheim und Gustl 
und Marianne Brader, die mit 
ihrer Drehorgel und vielen hu-
morigen Gstanzln über Missge-
schicke im Vereinsleben und ge-
meindlichen Begebenheiten für 
besondere Heiterkeit sorgten.
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Die bärenstarken
Hochzeitskarten
finden Sie bei:

schnelldruck

seidel
Aign 5 - 83 544 Albaching
Telefon: 0 80 76 - 341
Telefax: - 888 456
Mail: seidel@albaching.de

                            

                      Unterricht Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr 
       Anmeldung und Auskunft ab 18:30. Kursteilnahme jederzeit! 
                 Intensiv- und Ferienkurse möglich, Ausbildung in den 
                      Klassen: A, B, BE, C, CE, T, L, M, S und Mofa. 
       Wir schulen mit topmodernen Fahrzeugen z. B. Kawasaki ER6 mit 
       ABS, LKW MAN TGA 410, Traktor Steyr 9100 mit Tandem-Kipper, 
                           BMW1-er und Audi A3 Sportpack; 
        Schnell und sicher zum Führerschein! 

Fahrschule Eggerl 
„Fahren lernen bei den Profis“ 

Telefon 08071/925880 od. 01717588884 
Wasserburgerstr. 6- 83544 Albaching 

FLIESEN-LIPP

Rosenbergerstrasse 20
83527 Haag i.OB

Rosenbergerstrasse 20
83527 Haag i.OB

TEL.08072-98401
Fax 08072-98402

fliesen-lipp@t-online.de

Beratung-Verlegung-Verkauf

3D
Planung

Gönnen Sie sich ein

neues

Bad!

... dass nur ein Dorf mit
vielen Betrieben und
Angeboten echte
Lebensqualität bietet!

Die Wahrheit ist ...
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Futter- u. Reinigungsmittel
Bedarfsartikel für die Landwirtschaft

Bestellannahme für effektive
Mikroorganismen

Vollmers Hunde- u. Katzenmenü
Feinkost Burkhardt
Alb Gold Nudeln

Weine direkt vom Winzer uvm.

-Wir achten auf gentechnikfreie
Produkte!-

Ambulante Kranken - u. Altenpflege
Betreutes Wohnen

Wir bieten fachkundige Pflege von Kranken und
Alten Menschen mit folgenden Leistungen

�

�

�

�

�

Pflegeleistungsberatung
Grundpflege
Behandlungspflege
Verleih u. Vermittlung von
Pflegehilfsmitteln
Betreutes Wohnen

Reiter Str. 24 83527 HAAG/ OBB.
EHLING ANTON

TEL. ( 08072 ) 374 915 FAX ( 08072 ) 374 915
www.ambuka.de E - Mail : ambuka@iiv.de

AMBUKA

Edling – Premiere in der 
Franziska-Lechner-Schule 
in Edling. Nach etwa einem 
Jahr Bauzeit konnte der 
neue Anbau in Betrieb ge-
nommen werden. Herzstück 
ist die helle und farbenfroh 
gestaltete Mensa, die es mit 
ermöglicht, die Ganztags-
schule in der Grund- und 
Hauptschule anzubieten.

Große Aufregung herrschte zu 
Beginn der zweiten Schulwo-
che bei den Schülerinnen und 
Schülern der beiden Ganztags-
klassen. Sie durften als erste in 
der neuen Mensa in Edling ihr 
Mittagessen genießen. 
Bevor es soweit war, wurde zu-
erst fleißig geübt: Das richtige 
Anstellen bei der Essensausga-
be und das Transportieren des 
vollen Tabletts. Auch Tisch-
manieren waren Thema dieser 
Trainingsstunden. „Als ob die 
Kinder das schon immer ma-
chen würden“, freute sich Rek-
torin Eva-Maria Raab dann über 
das disziplinierte Verhalten und 
die Souveränität der Dritt- und 
Fünftklässler bei der Essensaus-

gabe und beim gemeinsamen 
Essen.
„In den beiden Ganztagsklassen 
ist das gemeinsame Mittagessen 
ein wichtiger Bestandteil des Ta-
gesablaufes. Da die Kinder und 
deren Lehrkräfte täglich lange 
Zeit gemeinsam in der Schule 
verbringen, ist ein geregelter, 
rhythmisierter Tagesablauf mit 
einem gesunden, frisch zube-
reiteten Essen unabdingbar“, 
erklärte die Schulleiterin beim 
ersten Mittagessen dem eben-
falls anwesenden Bürgermeister 
Matthias Schnetzer.
Inzwischen profi tieren nicht nur 
die Ganztagskinder von diesem 
neuen Angebot, sondern auch 
die Schülerinnen und Schüler 
aus den Regelklassen, die Nach-
mittagsunterricht haben. 
Nach den Herbstferien dürfen 
dann auch die Kinder aus dem 
benachbarten Kindergarten an 
dem gemeinsamen Mittagessen 
teilnehmen.
Die offizielle Einweihung des 
gesamten Anbaues ist für das 
Frühjahr 2011 geplant.    

Wolfgang Baumann

Wichtiger Baustein für Ganztagsschule
Franziska-Lechner-Schule Edling startet mit neuer Mensa in das Schuljahr

Die neue Mensa in der Edlinger Schule. Foto: Baumann

Elternbeirat gewählt
Ergebnis der Wahl an der Edlinger Schule

Edling - Die Wahl des El-
ternbeirats für das Schuljahr 
2010/2011 fand im Oktober in 
Edling statt. 
Die Leitung der Franziska-
Lechner-Schule Edling gibt 
hiermit das Ergebnis der Eltern-
beiratswahl bekannt. Als Mit-

glieder des Elternbeirats sind 
gewählt: Melanie Grüter, Jürgen 
Hansen, Hildegard Wimmer, 
Anna Stettner, Maria Schechtl, 
Irmi Guggemos, Karin Asböck 
und Flavia Borrelli 

Eva Maria Raab, Rektorin

Dank vom Elternbeirat
Edling - Der Elternbeirat der 
Franziska-Lechner-Schule be-
dankt sich allerherzlichst bei 
allen privaten und gewerblichen 
Spendern für die großzügige 
Unterstützung im vergangenen 
Schuljahr 2009/2010.
Das Geld wird verwendet für 
die finanzielle Unterstützung 

einzelner Schüler bei Klassen-
fahrten, für Anschaffungen, 
Aktionen (z.B. Aktion „Gesun-
des Frühstück“) und Feste für 
die Schüler. Wir freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit im 
neuen Schuljahr.

Melanie Grüter im 
Auftrag des Elternbeirates Der neue Elternbeirat der Edlinger Schule.
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Albaching in Alten Ansichten

Das Bild oben zeigt Knechte und Mägde der Familie Betzl 
(jetzt Voglsammer). Im Hintergrund sind die Häuser vom 
Mühlenweg zu erkennen.

Das untere Bild ist vom 2. Juni 1939. Das Datum ist so 
genau bekannt, da an diesem Tag der Firstbaum für die 
Käser Hofstelle (Erweiterungsbau des Stadels Richtung 
Kirche) zurückgebracht wurde. Beide Bilder wurden uns 
von Anton Mayer sen. zur Verfügung gestellt.
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Pfarrbücherei Albaching

So

Do

Öffnungszeiten: 

derzeit wegen
Umbau nur 

donnerstags 
16 bis 17.30 Uhr 

(außer in der 
Ferienzeit)

Achtung: Bücherei 
im Moment im

Erdgeschoss der 
Schule!

Jack kann über die uralte Ma-
gie gebieten, welche tief unter 
der Erde fl ießt. Doch eben jene 
geheimnisvollen Kräfte wer-
den ihm zum Verhängnis. Er 
beschwört ein Erdeben herauf, 
mit dem das Unheil über ihn 
und seine Familie hereinbricht: 
Eine einst verbannte Elfe wird 
aus ihrem steinernen Gefängnis 
befreit und zieht Jacks Schwe-
ster mit sich in den dunklen Ab-
grund - ein Abrund, der in ein 
unbekanntes Land führt. Jack 
macht sich auf den beschwer-
lichen Weg durch dichte Wälder 
un reißende Stürme, um Lucy 
zu fi nden.

Mit Sack und Pack und Kinder-
wagen auf in die Natur! Entde-
cken Sie gemeinsam mit Ihrem 
Nachwuchs die reizvolle Berg-
welt zwischen Chiemgau und 
Karwendel. 37 idyllische und 
zugleich leichte Touren führen 
in etwa einer Stunde Gehzeit zu 
den gemütlichen Hütten. Aus-
führliche Anfahrts- und Rou-
tenbeschreibungen und viele 
Tipps zu Sehenswertem laden 
im Sommer wie im Winter zu 
den schönsten Ausfl ügen ein.

Wenn Todesgefahr zur Lie-
be des Lebens führt: An der 
Schwelle zwischen Leben und 
Tod fi ndet Logan Thibault einen 
Glücksbringer: die Fotografie 
einer lächelnden schönen Frau. 
Obwohl er sie noch nie zuvor 
gesehen hat, glaubt Thibault, 
dass sie den Schlüssel zu sei-
nem Schicksal in den Händen 
hält. Er sucht die geheimnis-
volle Frau auf - und sein Leben 
nimmt eine ebenso wunderbare 
wie dramatische Wendung.

Renate
Ettmüller

Wir trauern um Renate Ett-
müller, die am 28. Oktober 
starb und fast 20 Jahre „freie 
Mitarbeiterin“ des Nasen-
bach-Magazins war.
Auf dieser Seite war Monat 
für Monat in fast allen bisher 
erschienenen Ausgaben Ihr 
Rezepttipp zu lesen.

In dankbarer Erinnerung:
Nb-Redaktion & Vorstandschaft

Obersteppach 4b - 83533 Edling
Telefon: 08071 - 3741 Fax: 08071 - 50286

Hochbau

Erdarbeiten

Umbau / Sanierung

Putzarbeiten

Estriche

Baupläne

Sachverständ. für

Klein-KläranlagenGRUBER
Verleih von Baugeräten, Schalungen, Gerüsten usw.

GmbH

BAUGESCH FT



28 November 2010Nb-Service: Öffnungszeiten

Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:  13:30 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Di:  13:30 - 14:30 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrbücherei:
Do:  16:00 - 17:30 Uhr

Wertstoffhof Alb. (WZ): 
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:00 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di, Do:    8:30 - 12:30 Uhr
Do:  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Diakon Lindner:
Fr:  17:00 - 19:00 Uhr 

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di, Fr:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:30 - 11:30 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

Tierarzt Dr. Christoph:
Bei Abwesenheit erfolgt Rufwei-
terleitung an Kollegen.

VG Pfaffi ng:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Do:            19:15 Uhr
So:              8:30 Uhr
- jed.1.So./Monat nur 10 Uhr
- jed.3.So./Monat zusätzl. 10 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
Sa:  15:00 - 16:00 Uhr
So:  10:00 - 11:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro:
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof:
(nur Grüngut)
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt:
(bei Daumoser, EDEKA)
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. nachmittag geschl.)

Pfarrbüro:
Mi:  17:00 - 19:00 Uhr

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Bäckerei Sewald:
Do, Fr:   6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:00 Uhr
So:   7:30 - 12:00 Uhr

Brich Franz, Elektro:
Verkauf und Kundenservice,
nur telefonisch: 08076/342

Daumoser, Albaching:
Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
EDEKA / Lotto-Annahmestelle:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:30 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag geschl.

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo, Di, Do, Fr:
   6:30 - 18:30 Uhr
Mi:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 13:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffi ng:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger, Gefl ügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Nitzl, Aign:
täglich:  12:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo-Fr:  11:00 - 1:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa, So:  10:00 - 1:00 Uhr

Kieswimmer & Janker:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa:    9:00 - 13:00 Uhr

Metzgerei Sewald:
Di:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Mi-So:  11:00 - 14:00 Uhr
 17:00 - 23:00 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetag

RSA-Bank, Albaching:
Mo, Di, Fr:  8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:00 Uhr

RSA-Bank, Rechtmehring:
wie Albaching, zusätzlich:
Do:  14:00 - 19:00 Uhr

Sparkasse Albaching:
Mo, Di, Fr:  8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Do:    8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr

Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

reine Handarbeit

• Taufe
Erstkommunion
Hochzeit
Geburtstag
usw.

•
•
•
•

• Wachszubehör für Bastler
(Wachsplatten, Verzierborten,
Kerzen)

• Glückwunschkarten
von A. Hopf“Zuckerlieb”

Sabine Bauer
Schulstraße 11

83562 Rechtmehring
Tel. 08076-8313

s-t-bauer@t-online.de
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tenjahr wurde ein leerstehen-
des Klassenzimmer der Schule 
zum dritten Gruppenraum für 
den Kindergarten umgebaut. 
Auch ein Iglu aus Weidenästen 
wurde am Vorplatz errichtet.

- Sensationeller Andrang: 
Das Musical „Jonas“ wurde 
zum Publikumsrenner in Al-
baching und Umgebung. Alle 
zehn Vorstellungen waren in 
Windeseile ausverkauft, jede 
Vorstellung bis auf den letzten 
Platz gefüllt.

November 1990:
- Tennis-Boom: Der SV Al-
baching plant für die Zukunft. 
Am 1. Januar 1991 soll eine 
Tennis-Abteilung gegründet 
werden.

- Viele Teilnehmer: Die Land-
jugend freut sich über 35 Ju-
gendliche, die sich an der Kor-
binianswallfahrt nach Freising 
beteiligen. 

- Positive Zwischenbilanz: 
Die Nb-Redaktion zieht im 
Vorwort der Dezemberausgabe 
ein positives Fazit des ersten 
halben Jahres. Die Zusammen-
arbeit mit Vereinen und Wer-
bepartnern funktioniert gut, es 
kann weiter gehen.

...los am Nasenbach?

November 2005:
- Führungswechsel: Rita Neu-
mann wird zur neuen ersten 
Vorsitzenden des Nasenbach-
Vereins gewählt. Sie löst Gün-
ter Ganslmeier ab, der nach 
sechs Amtsjahren nicht mehr 
angetreten war. Neue Stellver-
treterin ist Gerty Trautbeck.

- Baustelle am Sportplatz: 
Das Fundament für das neue 
Mehrzweckgebäude am Sport-
platz wird erstellt. Die Fertig-
stellung des Rohbaus ist für 
Januar 2006 geplant.

- Sieg beim Gauschießen: 
Der Albachinger Anton May-
er gewann das Gauschießen 
mit der Luftpistole. Mit einem 
30,3-Teiler sicherte er sich den 
ersten Preis, eine Luftpistole 
im Wert von rund 1000 Euro.

November 2000:
- Sportverein teilt sich: Bei 
der Mitgliederversammlung 
des SV Albaching fällt eine 
richtungsweisende Entschei-
dung. Der Gesamtverein wird 
wesentliche Bereiche wie die 
Kassenführung größtenteils an 
die Abteilungen abgeben. 

- Dritte Gruppe eröffnet: 
Wegen der vielen Anmeldun-
gen für das neue Kindergar-

vor 5, 10 und 20 Jahren

Wissenswertes

50 Jahre 
Pille

Kleine Tablette, große Ge-
schichte: Als 1960 die An-
tibabypille in den USA auf 
den Markt kam, fürchteten 
Konservative den Untergang 
des Abendlandes. Und in ge-
wisser Weise hatten sie recht. 
Das Hormonpräparat, das 
der Chemiker Carl Djerassi 
entwickelt hatte, sollte die 
westlichen Gesellschaften 
gründlicher umkrempeln als
jede andere Erfindung der 
Nachkriegszeit.
Während das Verhütungs-
dragee in der DDR staat-
lich gepriesen und umsonst 
abgegeben wurde, löste die 
Zulassung der Pille in West-
deutschland Proteststürme 
aus. Kirchenmänner und 
Konservative sahen Ehe, 
Familie und Moral bedroht. 
Anfangs wurde sie nur ver-
heirateten Frauen verordnet.
Dabei hatte ihre Einfüh-
rung Nebeneffekte, die auch 
strenge Moralhüter eigent-
lich hätten milde stimmen 
sollen: Mit den ungewollten 
Schwangerschaften ging 
auch die Zahl der Abtrei-
bungen zurück. Und: Die 
Scheidungsraten sanken. 
Dank der Pille gab es kaum 
noch Paare, die nach dem er-
sten Schäferstündchen heira-
ten „mussten“.
Dennoch lehnt die katho-
lische Kirche die Antiba-
bypille bis heute ab. Damit 
steht sie allerdings ziemlich 
allein da. In Mitteleuro-
pa und den USA haben 40 
bis 60 Prozent der Frauen 
Pillenerfahrung. Allein in 
Deutschland gibt es zurzeit 
sechs Millionen Anwende-
rinnen, weltweit sind es 100 
Millionen. 
50 Jahre nach ihrer Ein-
führung ist die Pille immer 
noch das Verhütungsmittel 
Nummer eins.
Unterdessen suchen For-
scher nach neuen Methoden 
zur Empfängnisverhütung. 
Als nahezu marktreif gilt 
die RIUIISC Verhütungs-
spritze für den Mann. Die 
Hormoninjektion knockt die 

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service 

für unsere Leser! 
Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

Spermien für zwei bis vier 
Monate komplett aus. 
Carl Djerassi, der Vater der 
Pille, glaubt dagegen, dass 
Verhütung schon bald ausge-
dient haben wird. Er sieht die 
Zukunft in Sex ohne Fort-
pfl anzung und Fortpfl anzung 
ohne Sex: Wer es sich leisten 
kann, lässt sich künftig steri-
lisieren und setzt auf künst-
liche Befruchtung. Moral-
hüter dürfen sich also schon 
mal in Position bringen.

(cr)

Gefunden

Verkaufe

Verschenke

Job-Börse

Suche

CARERRA GO BAHN - Ral-
ly Special Stage incl. 2 Autos
VB 38,00 €

CARERRA GO BAHN - Poice 
Action + Erweiteruns-Set 
VB 48,00 €
 Tel: 08076-81 86
 
Playmobil PYRAMIDE mit 
viel Zubehör „wenig bespielt“
VB 35,00 €

WASSERBETT 2 X 2 m
mit 2 Wasserkernen
nur VB 570,00 €
 Tel: 0170-8960460

Sehr schöne, weiße Lammfelle 
zu verkaufen. Die Felle sind alle 
maschinenwaschbar gegerbt und 
ca. 100 - 120 cm lang.
bei Wagenstetter U. 
 Tel:. 08076-8286

Das Bild unten wurde bei der 
Linde vor dem Pfarrhof von 
Josef Neumann gefunden. Auf 
der Rückseite steht „Zur Erin-
nerung“. Der Besitzer des Bildes 
kann es bei Fa. MNC-Tec, Was-
serburger Str. 7, Albaching ab-
holen.

Firma Hanslmeier, Hausmei-
sterei suchen ab sofort Reini-
gungskraft auf 400,- Euro-Basis 
vormittags.
 Tel. 08076-8142

Gummiwagen oder Zweiachs-
anhänger auch reparaturbe-
dürftig für den Transport der 
Waldweihnachtsmarkt-Hütten 
zum Kauf gesucht.
 Tel. 08076-1747 
 oder 0876-9775

Verschenke Seerose für Gar-
tenteich (Stock hat aktuell etwa 
1 m Durchmesser - kann aber 
geteilt werden)
 Tel. 08076-9220
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Will den Dalai Lama treffen: Axel Käuffer.  Foto: Käuffer

Ein Volleyballer: SCR-Vorstand Axel Käuffer
Der Steckbrief:

Name:           Axel Käuffer
Wohnort:      Lengmoos
Geburtsort, Alter:      Staudach-Egerndach
   bei Grassau, 44 Jahre
Familienstand, Kinder:   geschieden, zwei Kinder
Beruf:           CAD - Fachkraft
Sternzeichen:     Schütze
Augenfarbe, Schuhgröße:     braun, 43   
      

Persönliches:

Lieblingsspeise:      Gemüse in allen Variationen
Lieblingsgetränk:           bin nicht wählerisch
Lieblingsbiersorte:         Augustiner  und auch Pils
Lieblingssänger/lied:     Hubert von Goisern und seine Musik 
Hobbys:                  Volleyball und Bergwandern
Lieblingskleidung:         alles was locker ist
Lieblingssport:               Volleyball
Lieblingsmannschaft:   Rechtmehringer
  Hobby-Volleyballmannschaft

Das Gespräch:

Was wünschst Du Dir persön-
lich am meisten?
Dass es den Menschen in mei-
ner Umgebung gut geht.

Was magst Du überhaupt 
nicht? Wenn man mich anlügt!

Wobei oder wodurch kommst 
Du ins Schwärmen?
Wenn mich was tief berührt, 
z.B. die Musik von Hubert von 
Goisern.

Könntest Du Dir vorstellen 
woanders zu leben?
Ja, und zwar irgendwo wo es 
immer warm ist - ich hasse 
Kälte!

In welcher Zeit würdest Du 
gerne leben?
In den 50er oder 60er Jahren.

Bei welchem Ereignis wärst 
Du gerne dabei gewesen?
In Woodstock.

Wen würdest Du auf eine ein-
same Insel mitnehmen?

Meine Lebensgefährtin und 
meine Kinder.
       
Mit welcher Person würdest 
Du gerne ein Streitgespräch 
führen?
Mit dem Dalai Lama.

Nach welchen Kriterien ge-
staltest Du Dein Leben?
Ich versuche immer das zu tun, 
was mir wichtig ist und mir 
Spaß macht.

Axel Du bist seit November 
2009 der 1. Vorstand des SC 
66 Rechtmehring. Wie ist es 
dazu  gekommen?
Eigentlich aus der Not heraus. 
Denn seit der JHV im Früh-
jahr 2009 war der Verein ohne 
Vorstand, da sich nach dem 
Ausscheiden von Sepp und Leo 
niemand zur Verfügung stellen 
wollte. Nach zähem Ringen und 
langem Suchen haben sich doch 
einige wenige gefunden, die 
sich eine Mitarbeit in der Vor-
standschaft vorstellen konnten. 
Aber keiner wollte den 1. Vor-
stand machen. Wir haben uns 
dann einige Male getroffen und 

beratschlagt, mit dem Ergebnis, 
dass sich jeder hätte vorstellen 
können als 2. Vorstand zu ar-
beiten. Letztendlich habe ich 
mich dann bereit erklärt als 1. 
Vorstand zu kandidieren, wenn 
die Vorstandschaft erweitert 
wird.

Als Mitglied der Volleyballab-
teilung bist Du nicht der „ty-
pische“ Kandidat für das Amt 
eines 1. Vorstandes in einem 
fußballbetonten Sportverein. 
Wie siehst Du das?
Ich persönlich finde es einer-
seits eigentlich auch ziemlich 
traurig, dass aus der Fußballab-
teilung, die ja die größte Abtei-
lung im Verein ist, keiner auch 
nur ansatzweise bereit war für 
die Vorstandschaft zu kandi-
dieren. Andererseits sehe ich 
das natürlich als Chance für die 
anderen Abteilungen, denn alle 
Abteilungen sind für den Verein 
wichtig.

Wie bist Du von den Mitglie-
dern aufgenommen worden? 
Hast Du irgendwelche Rück-
meldungen bekommen?
Es sind einige auf mich zu ge-
kommen, die mir gesagt haben, 
dass sie es gut fi nden, dass ein-
mal ein Vorstand nicht aus der 
Fußballabteilung kommt. Der 
Verein an sich kann davon si-
cher nur profi tieren.

Wie sehen Deine Ziele in Dei-
ner Amtsperiode aus?
Ich will erreichen, dass im Ver-
ein etwas vorwärts geht, dass 
sich etwas bewegt. Mir sind 

alle Abteilungen gleich wichtig. 
Es gibt, wie in jedem anderen 
Verein auch, immer viel zu tun, 
besonders wenn ein Gebäude 
erhalten werden muss.

Welche Projekte plant ihr in 
der nächsten Zeit?
Wir haben schon begonnen den 
Kinderspielplatz zu erneuern. 
Bis zum Sommer nächsten Jah-
res soll dieser dann gemeinsam 
mit dem neuen Kleinfeldplatz 
fertig gestellt sein. Zusätzlich 
entsteht gerade ein Anbau am 
Stockschützenheim, denn wir 
brauchen einen größeren Ge-
räteraum. Außerdem stehen ei-
nige Renovierungsarbeiten im 
Sportheim an. Also zu tun gibt 
es genug.

Was wünschst Du Dir für den 
SCR?
Ich wünsche mir, dass sich mehr 
von den etwa 700 Mitgliedern 
im Verein einbringen. Wenn je-
der im Verein ein bisschen mit 
anpackt, dann geht vieles leich-
ter und es müssen nicht immer 
die gleichen alles machen.

Was liegt Dir noch besonders 
auf dem Herzen?
Ich möchte mich bei allen be-
danken, die im und für den 
Verein arbeiten. Besonders aber 
bei meinem 2. Vorstand, Anton 
Hanslmeier, der mir sehr viele 
wichtige Dinge abnimmt. Es 
macht Spaß in so einem guten 
Team zu arbeiten.

Vielen Dank für das Ge-
spräch.                    Gitti Tröstl
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Maitenbeth

Rechtmehring

AlbachingInserenten-
verzeichnis

Redaktionsschluss
für die Ausgabe 226
(Dezember 2010):
Mi., 1. Dezember

Ambuka 25
Aucotronic Systems 19
Autohaus Huber, Wasserburg 14
Bachmeier, Allianz 19
Bäckerei Daumoser GmbH 22
Bauer, Baggerbetrieb 13
Bauer, Kerzen 28
Bauer, techn. Dienstleistungen 12
Baugeschäft Freiberger 27
Birkmaier, Elektro 21
Cafe Sewald 11
Edenharder, Blumenstüberl 4
Eggerl, Fahrschule 24
Fenster Rappolder 12
Fliesen Lipp 24
Forsting, Brauerei 16
Friesinger, Gefl ügel & Honig 8
Fußstetter, Zimmerei 6
Ganslmeier, Schreinerei 23
Gartengestaltung Achatz 13
Gasthaus Kalteneck 15
Geidobler Tore 9
Glück, Bäckerei 18
Göschl, Spenglerei 5
Grandl, Heizung - Sanitär 28
Hanslmeier & Meyer, Fenster 11
Hirschhuber, Optik 30
Kfz Rugge 10
Kieswimmer&Janker, 
orth. Schuhtechnik 7
Kirchenwirt, Rechtmehring 21
Köbinger, Light&Stage 8
Komorek, Fußpfl ege 13
Krieger Landhandel 25
Madersbacher, 
Kläranlagenwartung 6
Moser, Baggerbetrieb 7
Oettl, Landmaschinen & Kfz 16
Ostermaier, Heizung/Sanitär 23
Sanftl, Bautechnik 17
SAS, Veranstaltungstechnik 10
Schefthaler, Montage 13
Schlosserei Heinrich 16
Schmid, Landtechnik 15
Schmid, Sachverständiger 6
Seidel, Schnelldruck 24
Seidinger, Schreinerei 12
Seidinger, Wildspezialitäten 8
Sewald, Metzgerei 18
Söll, Friseur-Service 24
Spötzl, Heizöl 12
Vital, Imkerei 9
Weigl, Reifen 24
Weilnhammer, Fahrschule 27
Wieser, Elektro 5
Wimmer, Getränke 20
Zimmerei Raab 16

November:
Fr. 5.11. Annahmeschluss Sperrmüllschecks, Landratsamt
Sa. 6.11. Fahrt nach Gantenham, KLJB, 19 Uhr
Mi. 10.11. Bürgerversammlung, Gemeinde Rechtmehring, Kirchenwirt, 20 Uhr
  Beteiligung an der Herbstkreisversammlung, KLJB
Do. 11.11. Martinszug mit Punsch- und Glühweinverkauf, Pfarrkirche und Parkplatz vor Rathaus
Sa. 13/14.11. Teilnahme an Korbinianswallfahrt, KLJB, Freising
So. 14.11. Familiengottesdienst mit anschl. Familienfrühstück, Landvolk, Pfarrheim, 8.45 Uhr
Do. 18.11. Gottesdienst für verst. Mitglieder, Landvolk, Pfarrkirche St. Korbinian, 19:15 Uhr
  Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, Landvolk, Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 27.11. Advent- und Hobbykünstlermarkt, Frauengemeinschaft Rechtmehring, Pfarrhof und Pfarrheim

Dezember:
Fr. 3.12. Adventfeier, Bäuerinnen Rechtmehring und Schleefeld, Kirchenwirt, 13 Uhr
Sa. 4.12. Weihnachtsfeier und Jahresabschluss, SC 66 Rechtmehring, Sportheim, 20 Uhr
Sa. 4.12. Weihnachtsfeier, Gartenbauverein Rechtmehring, Pfarrheim, 13 Uhr
Fr. 17.12. Weihnachtsfeier, Korbiniansschützen Rechtmehring, Schützenheim

November:
Do. 4.11. Mülltonne, 6 Uhr
Fr. 5.11. Papier-Tonne Chiemgau Rec., 6 Uhr
Fr./Sa. 5./6. Theater, TMVA, Alpicha-Halle, 20 Uhr
So. 7.11. Hubertusmesse, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr / Taufsonntag, 13 Uhr
Di. 9.11. Gemeinderatssitzung, FW-Haus, 19:30 Uhr
Do.  11.11. Senioren-Nachmittag, Seniorenkreis, Gasthaus Kalteneck, ab 13:30 Uhr
  Martinsfeier und Martinszug, KiGa, Kirche, 18 Uhr
Fr./Sa. 12./13. Theater, TMVA, Alpicha-Halle, 20 Uhr
Sa. 13.11. Frauenfrühstück, kfd, FW-Haus, 9 Uhr 
  Kinderkirche mit Laternenumzug, Pfarrei, Kirche, 17 Uhr
  Löwen-Hoagarten der „Muiner Dirndl“, Kalteneck, 19:30 Uhr
So. 14.11. Volkstrauertag, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
  Theater, TMVA, Alpicha-Halle, 17 Uhr
Mo. 15.11. Besichtigung Grabkreuze in EBE, kfd, FW-Haus, 14 Uhr
Do. 18.11. Mülltonne, 6 Uhr
  Sitzung des Pfarrgemeinderats, Pfarrei, Pfarrheim, 20 Uhr
Fr./Sa. 19./20. Theater, TMVA, Alpicha-Halle, 20 Uhr
Mo. 22.11. Redaktionssitzung, Nasenbach-Verein, FW-Haus, 19 Uhr
Fr. 26.11. Waldweihnacht, AK Gewerbe, 16 Uhr
Sa. 27.11. Jahresabschlussfeier, SVA-S, Stockheim, 19:30 Uhr
Sa./So. 27./28. Waldweihnacht, AK Gewerbe, 14 Uhr
So. 28.11. Adventsingen zum Abschluss des Pfaffi nger Jubiläums, Pfarrei, 19:30 Uhr
Di. 30.11. Königsschießen (bis 10.12.), SGA, Kalteneck, 18:30 Uhr

Dezember:
Do. 2.12. Mülltonne & Papier-Tonne Chiemgau Rec., 6 Uhr
So. 5.12. Radshow / Weihnachtsfeier, Soli, Alpicha-Halle, 14 Uhr
So. 5.12. St. Nikolaus - Patrozinium anschl. Kirchencafé, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr / Tauffeier, 13 Uhr
So./Mo. 5./6. Nikolausaktion, KLJB, 17 Uhr
Mo. 6.12. Klammerabend, Nasenbach-Verein, FW-Haus, 19 Uhr
Do. 9.12. Engelamt, kfd, Kirche, 19:15 Uhr
Fr. 10.12. Adventfeier mit Kindern und Eltern, KiGa, Alpicha-Halle, 16 Uhr
Sa. 11.12. Adventfeier, kfd, Kalteneck, 13:30 Uhr
Sa. 11.12. Hockeynachtturnier, KLJB, Alpicha-Halle, 19 Uhr

November:
Fr. 5.11. Ü30/Ü40/Ü50-Party, FCM-Fußball, Sportheim
Di. 9.11. Brotback-Kurs im Pfarrheim, Bäuerinnen, 19.30 bis 22 Uhr
Mi. 10.11. Brotback-Kurs im Pfarrheim, Bäuerinnen, 19.30 bis 22 Uhr
Fr. 12.11. JHV der Abt. Fitness, FCM-Fitness, Vereinsheim, 20 Uhr
Fr. 12.11. Info-Veranstaltung für Waldbesitzer mit Waldbegehung, Gasthaus Brandstätt, 13 Uhr

Dezember:
Do. 9.12. Christbaumversteigerung, Hubertusschützen Brandstätt, Gasthaus Zacherl, 20 Uhr
Sa. 11.12. 3. Maitenbether Christkindlmarkt, FCM-Fitness, Kirchplatz, 16:30 Uhr

Liebe Vereine 
und Veranstalter:

Bitte schicken Sie ihre 
aktuellen Termine 

bzw. Änderungen an:

nb-verein@albaching.de

Herzlichen Dank !!!
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. . .  geschah, was sel ten 
geschah. Das Korrektur-
Team des Nb-Vereins war 
nicht nur ratlos, sondern 
auch völlig sprachlos. Denn 
„Kurz vor Schluss...“ war 
eigentlich gar nicht kurz 
vor Schluss. Soll bedeuten 
es war noch gar nicht Zeit 
für den Schluss. Zu völlig 
unüblicher Zeit war das 
Nasenbach-Magazin fertig 
gestellt und alle Versuche 
dies hinauszuzögern waren 
nicht erfolgreich. Irgend-
wie war man mit diesem 
Heft nicht wie sonst üblich 
in den frühen Morgenstun-
den (4 Uhr) fertig, sondern 
bereits um 21 Uhr abends. 
Warum? Die Untersu-
chungen dauern noch an...

  Kurz vor 
  Schluss...

Rechtmehring (mer) - Die fa-
natischen Raucher aus Recht-
mehring haben keine Kosten 
und Mühen gescheut, um ihrem 
Laster wieder „artgerecht“ frö-
nen zu können. Gerade noch 
rechtzeitig vor der kalten Jah-
reszeit sind die bestellten NA-
SA–Raumanzüge aus Houston/
Texas eingetroffen. Es handelt 
sich dabei um gebrauchte Ex-
emplare, die günstig erworben 
werden konnten. 

Nach einer aufwendigen Umrü-
stung kommen diese jetzt end-
lich zum Einsatz. Jetzt muss die 
Stammtischrunde wegen der 
unverzichtbaren Rauchpausen 
nicht mehr permanent gestört 
bzw. der Redefl uss dauernd un-
terbrochen werden. Der Vorteil 
dieser Anzüge ist enorm. Im In-
nern herrscht ein eigenes Rau-
cherklima mit automatischer 
Rauchwäsche. Auch für den 
lästigen Gang aufs Häuschen 

Rauchverbot mit Hi-Tech ausgehebelt
Rechtmehringer Ideenschmiede ist Weltspitze - Kirchenwirt-Stammtischrunde begeistert

muss man die Runde nicht mehr 
verlassen. Die Entleerung er-
folgt später daheim.
Wenn der Helm geschlossen 
wird, erfolgt automatisch die 
Zigarettenzufuhr inkl. Zündvor-
gang. Die Kommunikation mit 
der Außenwelt erfolgt dann per 
Intercom. Nach Beendigung des 
Rauchvorgangs wird selbsttätig 
gelöscht und der Rauchwasch-
gang gestartet. Bereits nach 10 

Sekunden kann der Helm wie-
der geöffnet werden. 
Neben der Patentanmeldung und 
der Typprüfung durch den TÜV 
liegt selbstverständlich auch die 
Genehmigung der Bayerischen 
Staatsregierung vor.
P.S. Die erste Anzugsversion 
wurde abgelehnt, da Trinken 
nur mit Schlauch und Essen nur 
per Magensonde möglich war.

Fotomontage: (mer)      


